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An die bürgerlichen Parteien!
Bon einem Mitglied des Arbeiter - und Soldatenrats

erhalten wir folgende Zuschrift:
8 Trge Republik! 8 Tage Neuordnung ? Es wäre ein

großes Wagnis , nach dieser kurzen Zeit sich schon ein Urteil
zu bilden, wie unsere neue Staatsordnung in der Zukunft
aussehen wird. Es ist auch eitel Zeitverschwendung. diese
Frage setzt aufzurollen . Allen Problemen tritt die Aufrecht-
erhaltunq der Ruhe und Ordnung voran . Immer noch rin¬
gen die Leiter der neuen -Ordnung mit den niederen Elemen¬
ten im Volke, welche die Gelegenheit für gekommen erachten,
durch Raub und Plünderung sich zu bereichern.

Die neue Ordnung , die deni körperlichen und geistigen
Zerfall des deutschen Volke? als einziger  und s i che r st e r
Damm entgegengesetzt werden konnte, heißt . „Sozialis¬
mus ". Diese : Sozialismus trägt mit als Hauptforderung:
„Gleichberechtigung aller Staatsbürger auf
allen Gebieten des öffentlichen Lebens ". Bei
welchem Staatsbürger kann da noch Unzufriedenheit auf-
kommen? — höchstens bei denjenigen, die bisher als die Be¬
vorzugten galten . Diese müffen sich aber dem Willen der
Mehrheit des Volkes fügen.

Nun ruft die Redaktion des „Wiesbadener Tagblatts " in
ihrem Leitartikel dom Freitagabend zum Parteihader auf.
Die bürgerlicher, Parteien sollen mit allem Nachdruck ihre
Tätigkeit entfalten . Me Gründung von Bürgerausschüssen,
die Schaffung einer Bürgcrwehr wird ins Auge gefaßt.
Glaubt die Redaktion des „Wiesbadener Tagblatts " wirklich
mit diesen Parteiintereffen die Interessen des Bürgertums zu
vertreten ? Und wollen die bürgerlichen Parteien die Ver¬
antwortung übernehmen für die daraus resultierenden Zu-
ftäicke?

Noch gehen die Wogen der Umwälzung sehr hoch — und
es bedarf der größten Nervenanspannung der beseitigen
Lotter der Bewegung, die Zügel für Ordnung und Ruhe in
der Hand zu halten . Was ist in erster Linie bei dieser Um¬
wälzung in Gefahr ? Daö Privateigentum ! — das Leben
des einzelnen erst nachfolgend. Nun ist die Bewegung bis
heute ohne Menschenopfer abgelaufen -r- das Privateigentum
wurde genügend geschützt. Nun soll, nach dem „Wiesbadener
Tagblatt ", der Parteihader dazwischentreten.

Die organisatorisch geschulten Kräfte der Gewerkschaften
und sozialdemokratischen Parteien haben die Bewegung ord¬
nungsmäßig geleitet und werden sie auch wieder in ruhigere
Bahnen zu leiten wissen.

Was die Schaffung einer Bürgcrwehr  betrifft , wäre
zu bemerken daß ein „Partei -Durcheinander " in dieser, für
die Aufrechterhaltung der Ordnung und Sicherheit schädlich
wirken würde Für Ordnung , persönlichen Schutz und Schutz
des Privateigentums i st gesorgt.  Was ' soll noch der
Parteihader um die Bürgerwehr?

X Die Schaffung und Gestaltung der Bürgerwehr bleibt
am besten den Gewerkschaften und sozialdemokratischen Par¬
teien überlassen. Sie bieten allein durch jahrzehntelange
Schule auf der Grundlage unserer neuen Ordnung die
Garantie für positive Arbeit.

Tie bürgerlichen Parteien , als die besten Stützen des
alten Regimes,  stellen in unserer neuen Ordnung
noch keine Autorität dar — sie müssen sich ja erst zu dem
entwickeln: was sie uns erst gestern versprochen haben. D i e
T a .t muß es erst beweisen, ob sie auch die Interessen des
gesamten Volkes ihren Parteiinteressen voranstellen. Inter¬
essengegensätze bleiben ja bestehen, müssen aber auf gesetz¬
mäßigem Wege aus der Welt geschafft werden Die Inter»
eilengegensätze innerhalb der Bürgerwehr könnten aber zu
schweren Komplikationen führen . Deshalb muß sich die
Bürgcrwehr nnledinat aus diesen Reihen rekrutieren , die
schon den Beweis erbracht haben, daß sie in der kritischsten
Stunde unseres Volkes die Zügel für Ruhe und , Ordnung
fest in der Hand zu halten wußten.

Die Stunde des Parteihaders ist noch nicht da — sie
möge im Interesse des gesamten Volkes noch lange fern blei-
bleiben —, aber zusawmenitehen müssen wir alle ohne AuS-
nabme auf der Grunddevise „Freiheit und Gleichheit für alle
Staatsbürger ". Auf dieser Grunddevise wird sich auch die
spätere Zusammensetzung der Nationalversammlung oder
„Konstituante " aufbauen.

In der jetzigen Stunde den Parteihader wachzurufen,
würde auf den Schuh des Privateigentums schädigend wir¬
ken und Unordnung in weitestem Maße Hervorrufen. Wohl
'st jede Mitarbeit aus allen Vokkskreifen erwünscht, aber ja
nicht in Gestalt von Parteien den jetzigen Leitern der Ord¬
nung in die Arme »allen.

Hch. Lippeld, Mitglied des Arbeiter - und Soldatenrates.
*

Wir haben diese Zuschrift ohne jegliche Änderung wie-
d-ergegeben, um einenEinblick in dieGedankenwelt »m A.- und
S .-R zu geben Der Grundirrtum des Verfassers ist. daß
wir in unserem Anftatz: „Eine national -demokratische Partei"
in der Freitag -Abendausgabe im Sinne neuen „Part e i»
Haders"  uns geäußert hätten . Wir denken  nickt daran.
Wenn wir die bürgerlichen Parteien zum Zusammenschluß
auj demokratischer Grundlage auffordecten , so geschah das
mit der ausdrücklich !: Betonung : wir wollen nicht gegen
die Arbeiter - und Soldatenräte arbeiten , sondern m i t ihnen
Zusammenarbeiten.  Nicht im Sinne einer Gegen¬
revolution , tue nicht ohne Bürgerkriea möglich
wäce, sind alle diese Bestrebungen nach Zusammen¬
fassung der bürgerlichen Parteien auf ûfassen, sondern als
Beweis der Tatsache, daß wir uns 'wie wir, das schon am
Monjag voriger Woche betonten) mit der geschehenen Um¬
wälzung a b f i n d e n und auf dem Boden des neuen
republikanischen Deutschland bei seinem Ausbau für das

Bürgerruin den ihm zukommenden Platz der Gleich  berech-
tigung beansprll .ben. So viel für heute. ES wird darüber
noch niehr zu sagen sein.

Der neue demokratische Volksbund.
W. T.-B. Berlin , 18. Nov. In Berlin vereinigte sich eine

größere Anzahl Männer and Frauen verschiedener Berufe und
errÄstete den demokratischen BolkSbund. Zur Versammlung
hatten eingeladen : Prof . Karl Becker.  Graf Bernstorff,
v. B o r s i g, Prof . Albert E r n st e i n, Prof . Emil Fischer,
Konrad Hönisch,  Prof . Friedrich M e i n e cke, D. Nau¬
mann,  Walter Rathenau,  Prof . C. L. S chl e i ch, F . v o n
Siemens,  Adam St e g e r w a l d, Prof . Ernst T r o e l t sch.
Prof . Albert Weber.  Der demokratische Bolksbund will alle
diejenigen sammeln , die den Wandel der Zeit anerkennen , an
einer Neuordnung ans demokratischer Grund¬
lage  miranbeiten wollen und die unverzügliche Einberufung
einer Nationallversammlung fordern . Das Parteibureau be¬
findet sich Berlin W. 92, Kurfürstenstraße 107. Fernruf 1278
und 7680. E? wird geben, sämtliche Zuschriften dorthin zu
richten.

Die Abneigung
der Entente gegen Bolschew'kiherrsibaft.

W. T.-B. Stockholm, 16. Nov. (Drahtbericht .) Die sch'.i'e-
dischc Presse unterstreicht die Tatsache, daß die Entente mit
der Bolschewiki-Regierung in Deutschland  keinen Frie¬
den schließen und keine Beziehungen unterhalten wolle. Sa
schreibt „Dagens Nyheter" : Der Präsident hat in seiner Bot¬
schaft an den Kongreß am Dienstag deutlich zu versteben ge¬
geben, daß die Alliierten nicht die Unterschrift von Bolsche-
wikidiktatoven bei dem Friedensvertrag anerkennen . Nach
dem Frieden wird Deutschland so abhängig vom Import an
Rohmaterial aus den Ländern der Alliierten in bezuc, auf
seinen Außenhandel sein, daß nicht viel Scharfsinn nötig ist,
um zu begreifen, daß die Anarchie nationaler Selbstmord be¬deuten wurde.

Oberst Haus« über die deutsche Revolution.
IV. T.-B. Berlin , 18. Nov. (Drahtbericht .) Rach einem

Telegramm des „B. T." aus Zürich hat Oberst H v u s e Presse¬
vertretern gegenüber se»ne Befriedigung  über den Weg
geäußert , den die deutsche Revolution einzuschlagen scheine.
Die Alliierten hätten nicht die Absicht, gegen Deutschland ,vor¬
zugehen, sie wollten vielmehr mit Deutschland zusam¬
menarbeiten.  Mit einem Deutschland, das unter irgend
einer Diktatur  stehe, sei eS eine militärische oder revolutio¬
näre , könnten die Alliierten nicht verhandeln . Wilson werde
einer revolutionären Diftatur gegenüber den gleichen Stand¬
punkt einnehmen , den er der Diktatur der Hohenzollern gegen¬
über eingenommen ' halbe: „Der Gewalt kein Friede
und kein Gruß"  Die Gefahr eines terroristischen Regi¬
ments ,n Deutschland sei glücklicherweise geschwunden. Deutsch¬
land habe auch bereits fühlen können, was von diesem Zeit¬
punkt an von den Bereinigten Staaten sowie von den Alliier¬
ten m Mänderunyen der Waffenstillstandsbedingungen in
weitherziger Weife erreicht sei.
Norwegische Lebensmittelhilfe für Deutschland.

W. T.-B. Christiania , 18. Nov. (Drahtbericht .) Das Re¬
gierungsblatt „Intelligsnz >?dler" schreibt zu der gestern ge¬
meldeten Aufforderung der norwegischen Arbeiterparteileitung
an die norwegische Regierung , der leidenden deutschen Be¬
völkerung norwegische Fi sch wäre  zu senden. Dieser Auf¬
forderung hätte es gar nicht 'bedurft, da die norwegische Re¬
gierung sofort initiative Schritte bei den Ententeregierungen
unternommen hat , um von diesen die erforderliche Zustimmung
zu der bMer vertraglich ausgeschlossenenAusfuhr von norwe¬
gischen Fischwaren über ein gewisses Quantum hinaus zu er¬
langen . Es bestand auch beute Aussicht, daß sehr bedeu¬
tende Mengen  norwegischer Heringe baldigst nach
Deutschland  gesandr werden können. Die norwegische
Regierung traf alle nötigen Vorkehrungen, um die bereitgehal-
tenen Ladungen sofort zu verschicken, sobald die zu erwartende
Zustimmung de: Ententerogierungen vorläge.

Angebote der Sowfetregieruag.
Bi'. Berlin , 18. Nov. (Eia . D ruh»bericht.) Die

„Deutsch-polnischm parlamentarischen Nachrichten", mel¬
den: Das Zentralexekutivkomitee der Sowjetrepublik hat
am 13. November beschlossen, den Bretter Frieden und
die Zusatzverträge zu annullieren . Bekanntlich hat
Deutschland bereits der Entente gegenüber in den
Waffenstillstandsbedinanligen auf diese Verträge •der-
zichtet. Das Zentrolerekntibkomitee hat zugleich die
neue Regierung der Mittelmächte ersucht, einen neuen
Frieden auf brüderlicher '.ssrnndlaqs zu schließen und
eine Vereinigung aller Länder Mittel - und Osteuropas
auf bolschewistischer Grundige in die Wege zu letten.
Die Rätereglerun .! 'chlägt alio einen Völkerbund gegen
die Entente vor. Aber -inde-e«seits hat man in Berlin
unbedingt zuoerltss' ge Nachrichten darüber , daß hervor¬
ragende und beglaubigte Vertreter der augenblicklichen
Herrscher Rußlands der Entente die Kapitulation ange-
boten haben, wenn diese chnen Amnestie gewähre. Auf
das Angebot der russischen Regierung , iokort einen neuen
Frieden an Stelle der annullierten Br -sster Verträae zu
schließen, kann Deutschland gegenwärtig ebenfalls nicht
eingehen. weil es auf di? Entente Rücksicht nehmen mutz.
Tie Räteregierung bat der neuen deutschen Volks¬
republik Getceidesendungen cmaeboten und auch bereits
zwei Züge mit Me .il abaeben lassen. Tic Räteregierung
erklärt , daß sie Deutschland dauernd mit reichen Ge¬
treidevorräten , besonders - es Kubangebiet '.s , auShelsen

könne. An de.n guten Willen der Rätereqrerung wird
hier an zuständiger stell ; nickst qszweifetr, allein es
scheint doch fraglich, ob sie die tatsächliche Dcrsügungs-
gewalt über dieses Gü -eid; hat, weil sich gerade un
Kubangebiet mit Unt 'rstüvung der Freiwilligenarmee
die neue russischeR ;g: :-imi gebildet bat . Die deutsche
Regierung hat daher -das Ang.'bot der Räteregierung
mit Dank abgelihnt.

Abmarsch der deutschen Truppen
ans dem Generalgouvernement Warschau.
Br . Berlin , 18. Ncv. (Eig. Drahkberichi.) Der Abtrans

Port der deutschen Truppen aus dem Generalgouvernement
Warschau gebt, wie die „Voss. Ztg." hört, planmäßig  von
starren. Freilich werden diese Truppen im Generalgouverne¬
ment fast ohne Ausnahme , teilweise aber «auch in Ostrowo odc:
Lissa von deutsch-polnischen Truppen entwaffnet . Mehrere
höbere Militärs , die in der letzten Nacht aus Warschau zurück-
gekehrt sind, schildern die dortige Bewegung als eine solche
rein national - demokratischen Eharakters,
der jeder bolschewistische Gedanke sein liegt. Die Bewegung
wird von Pilsudski geführt, der Anordnungen getroffen Hai.
daS Privateigentum  der abziehenden Deutschen in
jeder Beziehung zu schützen . Dagegen wird vor allem durch
polniühe Studenten weitgehende Beschlagnahme
des deutschen fiskalischen Eigentums  vorgenom¬
men. Zu einer solchen Maßnahme halten sich die Polen für
berechtigt, weil sic für deutsche Requisitionen an das Reick
Genen 'nrderuugen zu haben glauben . Um eine solche gegen¬
seitige Aufrechnung zu ermög' ichen, werden für die jetzt von
den Polen vorgenommenen Requisitionen gleichfalls Scheine
ausgestellt . Die Offiziere erklärten weiter , daß in den preu-
ßi >chen.  von Polen bewohnten Gebieten vollkommene
Rübe  herr >che. Auch in der Stadt P o f e n gehe alles seinen
geordnetenGang.
Deutsche Truppen auf dem Wege nach dem Osten.

So . Berlin , 18. Nov. (Eig. Drahtbericht.) Wie der
aus maßgebendster Quell« erfährt , sind geschlossene
Formationen deutscher Truppen nach dem Osten unter¬
wegs.

Der Kampf um Lemberg.
Er . Berlin, 18. Nov (Eig. Drahtbericht̂ Seit w Tag«,

hört man den Trnncr der Kanonen und das Knattern der
Maschinengewehre. Tie polnischen Legionäre kämpfen aus Ären
Stellungen gecen die Ukrainer, die an Zahl überlegen find.
Die RLiibcrlanten hoben « heblichen Scdaden angerichtet. Die
Zabl der Toten  wächst mit jeder Sumte . Tagsüber werden zahl¬
reiche Schwcrverwundete in die Spitäler geschafft. Ans Ostgalipen
werden Akte von Brlscheü ismns gemeldet.
Eine Kundgebung - es polnischen Nationalrats.

W. T.-B. Posen, 18. Nov. (Drahtbericht .) Zu den im
„B. T." om 18. November unter der Überschrift „Polnische
Offiziere in Posen " gebrachten Nachrichten gibt der polnische
Nationalrat folgende Erklärung ab : In Posen  sind keine
polnischen Offiziere  erschienen , die sich im Auftrag
irgend jemands an die Staatsverwaltung oder an den Kom¬
mandanten von Polen getvandt hätten . Die Angaben , daß
polnische Legionäre den Versuch machen würden , schon in den
nächsten Tagen in Posen einzumorschieren, ist ebenfalls falsch
und .unbegründet . In dieser .Hinsicht stützen wir uns auf die
ausdrücklichen Erklärungen des ÖbrBefehlshabers der polni¬
schen Streitkräfte , daß er durchaus uicht gedenke, irgend welche
Streitigkeiten zu unternehmen . Diese Erklärung hat der Be¬
fehlshaber in einer Unterredung mit dem Abgeordneten Dr.
Sepda abgegeben, der unS den Inhalt der Unterredung per¬
sönlich am 15. Noveinber mitgeteilt hat. Die Annahme , daß
die Polen die Friedenskonferenz  vor eine veränderte
Tatsache stellen wollen, ist ebenfalls vollständig unbegründet.
Das beweist die freiwillige Erklärung der jetzigen höchsten pol¬
nischen Behörden des Obersten Volksrats in dem Aufruf an
die Polen am 14. November, wo gesagt wird : Mit Vertrauen
erwarten wir den «pruch des Friedenskongresses, der mit un¬
serer Bereiligung di« Westgrenze unseres Vaterlands festsetzen
wird . Unter diesen Umständen sind die öffentlichen alarmie¬
renden Nachrichten vollständig unbegründet . Am Schluß der
Erklärung beißt es noch, daß in Polen alles im engsten Einver¬
nehmen mit den Behörden, Soldaten - und Arbeiterräten
arbeite . Dank diesem herrscht in Posen vollkommene
Ruhe und Ordnung.  Dieser wünschenswerte Zustand
wird weiter bestehen, wenn der Friede durch reaktionäre und
ckiauvinistische Provokationen nicht gefährdet wird.

Die Durchführung des Waffenftillftandes
zur See.

W. T.-B. London, IS. Noo. (Drahtbericht .) Reuter
cfiährt , daß der Sachverssändlge der deutschen Republik
Admiral Neurer  und sein Stab an Bord des splagg-
schiffeL des Admirals Beatty „Queen Elisabeth " am
Freitagabend en'.pfaiiaen wurde. Der leichte Kreuzer
mit Admiral Neurer und den Delegierten Tarn am J?rei
tognachmittap an dem auf .drahtlosem Weg vereinbarten
Trefjvunkt auf See ein und wurde zunr. Firth os ^ oril:
eskortiert . Hier wachste ein Zerstörer, der Admiral
Neurer und seinen Stab zu der .Queen Elisabeth"
brachte. Admiral Neurer wurde an Bord von Komman¬
deur Brand empfangen und zur Kabine B«attyS geleitet,
wc die Konferenz am Samstag aufgenoimnen und heute
beendet wurde. Ir ! Stabe des Admirals Neurer befanden
sich der Kommandant der Zeppeline und der Kom¬
mandant der U - Boote . Die bürgerlichen Dele¬
gierten blieben an Bord des Kreuzers „Königsberg ". j
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Der Einzug der Entente-Truppen in Metz.
Metz, 18. Nr« . (Drahtbericht .) Der Einzug des GroS der

BesatzuiiqrtrupPen der Entente in Metz mit General Magnin
an der Spitze von zitvei Divisionen wird morgen mittag erfol¬
gen. Di« gestern und heute hier eingetroffenen Vor-
truppen  wurden in den Straßen von einer dichtgedrängten
Menschenmenge, die fast durchweg französische Abzeichen trug,
stürmisch begrüßt  und mit Vive la France -3tufen emp-
Twnßeri. Mehrere deutsche Denkmäler,  darunter das
neiterftandbild Kaiser Wilhelms I. und das Standbild des
Prinzen Friedrich Karl , wurden in der letzten Nacht von ihre»
Soekeln heruntergerissen.  Auf dem Dom  weht die
Lrr kolore.  Der Zugverkehr ist vorläufig eingestellt.

Deutsches Reich.
Neue Lohnungsvorfchriften.

W. T. B. Berlin , 18. Nov. (Trahtbericht .) Der-
ordnung ; 1. Mannschast»n, die dauernd Arbeits«
Ölen  st leisten, sind zu entlassen. Werdin -sic weiter
oefchäftigt, so sind sie freie Zivilarbeiter  und sind
auch als solche zu behandeln. 2. Mannschaften, die
vorübergehend zu Arbeitsleistungen oder sonstigen Zivil-

hemngezoqen werden, erhalten fiir jede stunde
oO Pfennig Zulage. 3 Mannsihaften . die sich freiwillig
zit besonderem Sicherheitsdienst  über ihren Ent¬
lassungstag hinaus mit lOtägiger Kündigungsfrist ver¬
pflichten, känuerr kür einen Dienst angenommen und
kommandiert 'verdon, sie erl?alten eine monitliche
Löhnung von 30 M. und erhalten eine tägliche Zulage
von 5 M. für Führer und 3 5P?. für Mann . 4. Mann¬
schaften beziehen, h  lang ' sie mobil sind, mobile Löhnung,
soweit sie immobil sind, immobile Löhnung, jedoch Ge¬
freite und Mannschaften monatlich 30 M. Der Mt der
Volksbeauftrgnf .-i, Event, .Mate . Scheidemann, LanbS-
berg, Barth . Der Vollzugerit des Ausschusses d?S Ar¬
beiter- und Soldatenrat .'S: Molkenbuhr. Richard Müller.
Kundgebung für den NnschluF Deutsch-öfterreichs

W. T.-B. Berlin , 18. Nov. (Drahtberickst.) Heute nach¬
mittag fand eine Massenkundgebung für den Anjckiluß Deutsch-
Österreichs statt. Zu Beginn der Versammlung gelangte ein«
Begrüßung der Berliner Universität zur Verlesung, die mit
einem Gruß an die deutsck̂ österreichischenUniversitäten den
Wunsch nach einer gemeinsamen konstituierenden Versamm-
lung aussprach. In diesem Sinn wurden auch ein« Anzahl
vop Ansprachen gehalten . Als deutscher Sozialist , aber nicht
rm offiziellen Auftrag , begrüßte der Leiter des preußischen
Unterrichtsministeriums Konrad Dänisch  diese Bestrebun¬
gen. die im Sinn Bebels und Liebknechts auf die Errichtung
der oroßdeutschen Republik  gerichtet waren.

Das ncitk Kultusministerium.
Berlin , 16. Nov. Die „Voss. Ztg." schreibt: Unser päda-

gagischer Mitarbeiter hatte gestern eine Besprechung mit
Konrad .Dänisch, der erklärte , die Zusammensetzung des
Kultusministeriums sei so erfolgt, daß er und Adolf Hoff¬
man « mit gleichen Rechten eingesetzt seien. DaS Kultus¬
ministerium solle zu einem wirklichen Kultusministerium
»»gewandelt werden, und zwar mit Unterstützung der ge¬
samt e n Intelligenz  deS Landes , wobei die politische
Schattierung nicht in Frage komme.

Eia deutscher Gesandter in Pole ».
Rr . Berlin , 16. Nov. (Eiq. Drasttbericht.) Die deutsche

Regierung beschloß, wie der „Freiheit " von gut unterrichteter
Stelle mitgetctlt wird, einen deutschen Gesandten in War-
schau  zu ernennen . Vermutlich dürste als erster deutscher
Gesandter Graf Kessel  nach Warschau geschickt werden, der
nnher der Gesandtschaft in Bern angehörte und schon seit
bängerer Zeit wegen seiner demokratisch-republikanischen Ge-
finnung bekannt war.

Großadmiral v. Tirpitz in die Schweiz geflüchtet.
Br . Berlin , 16. Ncv. (Gig. Drabtbericht .l Der frühere

Großadmiral v. Tirpitz der wenige Tage vor Ausbruch der
Revolution in aller Stille von Berlin abreiste, ist in der
Schweiz augekommen.

— Dar atu« Deutsch« Postrecht, enthaltend Postordnung für
das Deutsche Reich vom 28. Jul , 1017 mit erläuternden Ainner-
Jungen, sowie Gesetz über das Postwesen der Deutschen Reicher
vom 28. Cftcber 1871 nebst der Postnovelle vom 20. Dezember 18*),
«lautert durch die Rechtsprechung dir in die jüngste Zeit, ist soeben
nn Verlag von Spaetb u. Linde, Berlin C. 2, erschienen. Die
Ausgabe ist mit_ einem antsührlichen Sachregister und einem
Tabelleiianhangüber dar Postgcbührcnwesen versehen.

Wiesbadener Nachrichten.
V Aufruf!

UusSWii brcven Truppen , die nach vierjährigem schweren
Kampf in die Heimat zurückkehren, einen festlichen Emp¬
fang  mit einer angemessenen Bewirtung zu bereiten , ist eine
Sorge , in der sich sicher die gesamte Bürgerschaft Wiesbadens
mit dem Arbeiter - und Soldatenrat vereinigen wird. Um die
erforderlichen Geldmittel  herbeizuschaffen, ist die Bildung
eines Ausschusses  beabsichtigt . Dorsten und Herren , die
geneigt sind, diesem Ausschuß beizntreten , werden gebeten, sich
beim Garnisonkommando, Oranienftraße 6, eine Treppe, Zim¬
mer 6, einzutragen.

Geldspenden wolle man der Deutschen Bank, Zweigstelle
Wiesbaden , zusühren. Eile tut not!

Wiesbaden , den 18. November 1918.
Arbeiter - und Soldaten rat.

Der Stadtkommandant : S chl i t t, Leutnant.

— Versammlung der Arbeiter -, Soldaten - und Banern-
räte An der aus morgen Mittwoch, nachmittags 3 Uhr, in
das Schloß hier einberufenen Versammlung der Arbeiter -,
Soldaten - und Bauernrätc wird der Untertaunuskreis
wegen der bestehenden Verkehrsschwier'gkeiten nicht teilneh¬
men. Für die dortigen Räte findet «ine besondere Versamm¬
lung innerhalb des Kreises statt.

— Handwerkskammer. In der letzten Vorftandsjitzung
wurde u. a . von der inzwischen erfolgten Bildung eines Fach¬
ausschusses für Bäcker Kenntnis gegeben. — Einem Antrag,
betreffend die Ausdehnung der bevorstehenden A m n r st i e
aus alle Gesetzê Verletzungen, insbesondere aus dem Gebiet der
Volksernährung , so weit sie nicht aus niedriger Gesinnung be¬
ruhen . trat daS Kollegium bei. — Es wird beabsichtigt, in
Limburg  für die Kreise der Lahn ur-d des Westerwalds ein
HandwerkSami  nach dem Vorbild des in Wiesbaden be¬
stehenden zu errichten. Unter der Voraussetzung, daß die Ein¬
richtung wie auch in Wiesbaden gemeinsam durch Jnnungs-
ausschutz, Gewerbeverein für Nassau und Kammer geschieht,
wurde dem Plan die Genehniigung erteilt . — An den Fort-
b i l d n n g s - und Buchführungskur fen  deS Gewerbe¬
vereins für Nassau wird die Kammer sich beteiligen. — Zur
Deckung der Kesten, welche durch die Meisterprüfungen
deutscher Internierter in der Schweiz veranlaßt worden find
(rund 11 699 M.) wurde ein Betrag Den ISO M. bewilligt. —
Einem Kriegsbeschädigten wurde eine herabgesetzte Lehrzeit
zugestanden.

— Angestelltenforderungen . Der Zentralausschnß der
AngestelltenauSschüfleDessen, Hessen-Nassau hat folgende Ent¬
schließung gefaßt : „Wir stellen unS voll und ganz auf den
Boden der sozialen Revolution . Wir erwarten von den Un¬
ternehmern , daß sie uns gleiche Rechte wie den Arbeitern ge-
währen . Insbesondere hoffen wir, daß die Unternehmer die
neue Situation erkennen und die in diesen Tagen auf unsere
Veranlassung durch die Angestelltenausschüsseüberreichten Ge-
haltskordernngen , die im ganzen ans der Basis der den Ar¬
beitern gewährten EinkommenSerhohungen stehen, ohne weite¬
res Zögern annehmen , damit die Exiftcnsmöalichkeit der An¬
gestellten gesichert ist."

— Reklamationen von Marineangehörigen . DaS Reichs-
marineamt teilt mit, daß namentlichen Reklamationen von
Marineangehörigen entsprochen werden kann, so weit die noch
zu leistenden militärischen Ausgaben es gestatten. Den Ar¬
beitgebern wird daher empfohlen, solche Reklamationen u n -
mittelbar  an die Marineteile einzureichen. Die Verwen-
düng von besonderen Kortenformnlaren , wie sie bisher in
Aussicht genommen war , ist fallen gelassen worden. Ein be¬
sonderes Muster ist nicht mehr vorgeschrieben.

— Die Wettrrmacher prophezeien einen langen und
strengen Winter . Eine reiche Eicheln- und Bucheckernernte
läßt nach einer alten Bauernregel strenge Winter erwarten.
Fällt das Laub zeitig von den Bäumen , so ist ein schöner Herbst
und ein gelinder Winter zu erwarten ; bleibt es aber bis in
den November hinein sitzen, wie in diesem Jahr , so stebt ein
langer Winter bevor. Wenn Kütick und Haddick(ein der Raps-
faat fahr ähnliches Unkraut ) häufig in der Getreidestoppel
blicht, so pflegt das einen strengen Winker anzudeuten . Man
will auch die Beobachtung gemacht haben, daß nach reicher
Hopfenernte jedesmal ein strenger Winter und ein reiches
Kornjähr gekommen ist. Wenn Birken und Weiden ihr Laub
ol en im Wipfel lange orün behalten, während sie es zuunterst
früh fallen lassen, so soll das auf zeitigen Winter i«tb gutes
Frühjahr deuten. Ein Harker Winter steht bevor, wenn die
Ameisen ihre Ansiedelungen mit besonders starken Schutzdecken
versehen und die Bienen alle Fugen und Ritzen ihrer Woh¬
nungen mit Harz gut verkleben.

— Anmeldung beim Bezirkskommandv. Anmeldungen bei
deni Bezirkskommando, Bertramstrahe 8, können deS starken
Andrangs wegen nur von bis 12 Uhr vorm, und von 3 bis
6 Uhr nachm, angenommen werden.

_— Vorläufiges Jagdverbot . Das Verbot bt9  Tragens von
Waffen auf der Straße erstreck: sich auch aus Jagdgewehre
aller Art. Um di« Jäger vor Unannehmlichkeiten zu bewahren,
ist ein vorläufiges Verbot für jede Ausübung der Jagd erlassen
wottwn. -X,.

V—Fortfall de? fleischlosen Wochen. Für die am 18. Novem¬
ber beginnende Wcche kann die Aufbringung und Heran¬
schaffung von Vieh und Fleisch aus teckmischenGründen nicht
mehr in die Wege geleitet werden/ ES mutz daher daher
bleiben, daß die Woche vom 18. bis 24. November fleischlos ist.
Es wird aber diese Woche die letzte fleischlose Wichte sein. Die
für Dezember 1918 und Januar 1919 in Aussicht genommenen
fleischlosen Wochen werden in Wegfall krmmen, da zu erwarten
ist, daß durch die bevorstehende Demobilmachung die nötigen
Fleifchänengen für die versorgungsberechtigte Zivilbevölkerung
frei werden.

— Wo bleibt die Butter ? In einem Dörfchen unseres
Bezirks habe ich erfahren , daß der Ort wöchentlich
7 0 Pfund  Butter abliesern muß. So geschieht das natür¬
lich in den rund 1000 Orken des Bezirks, und es wird streng
daraus gehalten , daß die vorgeschriebene Menge abgeliesert
wirb . Nun hrbcn wir hier schon seit einigen Wochen kein«
Butter bekommen. Auch in dieser Woche gibt es nur einige
Gramm Margarine . Braucht man zur Verteilung dec
h-mmpatbischen Butterportion alle paar Wochen tatsächlich
eine >o große Ablieferung?

— Willensschulung der Kriegsbeschädigten. Man kann
ruhig sagen : von der Willensschulung bei Kriegsbeschädigten
hängt der Erfolg der Kriegsbeschädigtenfürsorge ab. Sie ist
entscheidend für die Gewöhnung an daS Ersatzglied, rst ent-

. scheidend für die Wiederaufnahme der Arbeit und ist nicht in
letzter Linie entscheidend_für die gesundheitliche Wiederher¬
stellung. Es mag sein, daß die Arbeitsfähigkeit durch den Ver¬
lust dieses oder jenes Körperglieds stark beeinträchtigt wird;
aber diese Beeinträchtigung ist nicht gleichbedeutend mit völli¬
ger Arbeitsunfähigkeit , wie sie so oft sorgende Liebe der Ange¬
hörigen als gegeben glaubt . Der Kriegsbeschädigte
soll und darf nicht aus eine niedrigere Stufe
sinken;  er wird es nicht, wenn er selbst den Willen stählt
und in nutzbringender Arbeit seine Lebensaufgabe sieht; er
kann es aber auch nicht, wenn seine engere und weitere Um-
gebung ihm. behilflich ist beim Wiedereintritt ins Erwerbs-
leben. Der Invalide als Bettler , Hausierer oder als Leier»
kasteninann ist eine Erscheinung, die im neuzeitl chen Deutsch-
land nicht austau eben darf . Dies Ziel wird erreicht durch die
Eiziehung,des Willens zur Arbeit , aber auch durch die Er-
ziebuny der Allgemeinheit zur Heranholung der Krieg«,
beschädigten zur Arbeit.

— Dekanat Wiesbaden . Pfarrer Dr.  Beesenmeyer
ist zum Dekan des Wiesbadener Stadtbezirks ernannt worden.

— Schulnachrichten. Ernannt : Lehrer Edmund Eschhofen
in Bleidenbach zum Hauptlehrer daselbst, Lehrer Philipp W i t t a «n
in Nordcnstadt zum HLUptlehrer dase'bst. — Einstweilige An-
stellnngen: Lebrer Gottfried Hürnig ju Mittelheim, Lehrer Joseph
Wust zu Marzheim. — Endgültige Anstellungen: Lehrer Wilhelm
Schmidt  zu Schönbach, Lehrer Philipp Weildacher m
Sd’lo&bont. iiebmtn Körbe Wagner ,u Biebricha. Rh. Lehrer
Paul Müller  zu Greßieifen. — Versetzungen: Lehrer Theodor
Müller  von Erkachr. T. nach Frankfurta. M.

— « leine Notizen. Auch in der altkatholischey Kirche
findet am Buß. und Bettag, Mittwoch, den 20. d. M.. Gottesdienst,
und zwar nm 10* Uhr statt. — Di« Firma Jakob ff tarn« ,
Schlosserei, Stistslraße 24, bringt einen Kohlensyarer  aus
den Markt, welcher sich für Herb«, Waschlesseb und Cl«n eignet.
Der Kohlensparer garantier« ein« Ersparnis bi« 80 Pro«, und ee.
leichtert die Last der Sorgen um die Kohlenbeschastuug.

Aus dem Vereinsleben.
• Der „9taffauifd . e Kunst verein — DieSdad «.

ner Gesellschaft für bildende Kunst" deranstalteu be¬
kanntlich einen BorttagS.ZpkluS im kleinen Kurhaussaal. Der
zweite Bortraa findet Dreudtag, abend« 8 Uhr, statt; es spricht
Prof. Dr. Rudolf Kautzsch von de: Universität Frankfurt über da«
Thema: „Wimpfen und Schwälifch-Hall, zwei deutsche KunststStten".
Damit wird eine Vorttog-seiie eingeleitet, die sich mit den heimi,
schen, vor dem Kriege gegenüber den italienische» nur allzu sehr
vernachlässigte» Kunststöiteubefassen wird.

* Am Bußtag (Mn, wech) findet eine geistlich« Musikaussührnna
des „Evangelischen  K i r che n g esa n g v e r e r n s" statt.
Da in der Markckirche bauliche Beländerungen an der Heizunz«-
onlaoe rrigeinmmen werten, wird das Konzert in der Ringkirch«
abgehaltcn. Dem Tage entsprechend werden drei ernste Chöre bezw.
kleinere Chorwerk« (Büßlied. Friedhof in: Wald« und Jüngling zu
Rain und anßcidem ein Orgelsole sowie mehrere Aliftli und
Duette (Sopran und Alt) zur Aufführung kommen. Ihre Mit-
Wirkung bei diese, Veranstaltung haben zugesagt die Damen Lind
(Sopran) und Schlosser(Alt) und Organist Schanz (Orgel).

(Schluß.) Nachdruck verboten.

£imm Opperinanns Leben.
Novelle von Marie Harder.

Eine Woche schon war Timm Oppernrann allein zum
Gut gegangen, und als er seinen Lohn fortlegte , fehl:e
ihm Annes Verdienst : dazu war die alte Wiebke Selck
wieder im Hause, und auch sie forderte ihren Lohn. Da
ging er in die Schlafkammer zu Anne.

„Du mußt nu aber bald machen, daß du an die Ar-
beit kommst, form ! Liegst nun schon ganze sieben Tage ."

Anne stieg das Blut in die Wangen.
„Es dauert auch nicht mehr lange", sagte sie dann

matt . „Aber dränge nicht, denn war ich kann, das tu ich,
faulenzen tu ich nicht."

Als dann noch eine Wockie verging meinte Anne,
neue Kräfte zu fühlen , doch aufstehen konnte sie noch
nicht. Da wurde Timm Oppermann grob, redete von
foulbeit und Nichtwollen. und als er am Abeild kam,
war Anne aufgestanden. Und wenn ihr auch die Glieder
wie zerschlagen waren , sie ließ es sich nicht anmerken und
schickt« auch die alte Wiebke Selck fort , sie brauche nicht
wieder zu kommen.

. »Da fehlt morgen eine zu binden", sagte Timm wie
berläufig . „Ich meine, bu könntest man mitgeh'n."

Unsicher uvd ängstlich >ob Anne ihn -in.
„O, Timm , sollt' ich das könn'n? Mein Kopf ist mir

so dumm, so schwind'lig. Und beim Binden soll es immer
tüchtig schaffen."

„Geh' man setzt gleich zu Bett und schlaf' aus . dann
geht s auch., Werl 's so heiß ist, haben wir letzt eine halbe
Stunde Mittag mehr, dann ist 's nicht so schlimm."

Und Anne widerredete nicht mehr und ging zu Bett,
wenn der Schlaf auch nicht kommen wollte. Und am
nächsten Taae m der Frühe ging sie neben Timm zur
gewohnten Arbeltsstötte . doch mußte er um eiuiges lang¬
samer gehen, sollte Anne nicht zurückbleiben.

Einig« Tage hatte es geregnet, nun war nur noch

ein Feld Roggen einzubringen und das mußte eilig ge-
tan werden, denn Gewitter lag an drei Seiten und
konnte Abkühlung und anhaltenden Neaen bringen.
Kräftig schlugen die Sensen der Knechte und Arbeiter
m die Halme, die unter geschickten Frauenhänden schnell
zu Garben und Hocken wurden . Man dachte schon an
das nahe Erntefest , nur Timm und Anne nicht. Die
bleiche, schwache Anne, vergeblich niühte sie sich, mit den
anderen Binderinnen Schritt zu halten , eine knappe
Viertelstunde nur gelang es ihr . dann blieb sie langsam
mehr und mehr zurück. Gleich glühenden Drähten fühl e
sie die Sonnenstrahlen auf Kops und Nacken brennen
und wild und unbäirdig hämmerte das Blut in ihren
Adern. Sie mußte stehen bleiben und aufblicken, um
nicht zu ersticken, denn der Atem wollte aussetzen. Und
sie sah alle weit voraus und plötzlich wie in einem Nebel
verschwinden. Sie griff und griff ins Leere und fiel,
den Halmen gleich, in diese hinein und regte sich nicht
ein wenig mehr.,

Als man sie in ihre Wohnung trug , war noch Leben
in ibr , wenn auch ein verlösch»ndsr Funke nur , doch ebe
die Sonne noch auf Mittag stand, war sie tot und lag
eine halbe Woche später neben ihrem! Kinde, das zu ihr
gehörte und das sie geliebt hatte.

»Als ob ihn was treibt ", sagten die Reikirchner.
wenn sie Timm Oppermann arbeiten saben, wie er rst-
los schasste, daß ihm der Schweiß in schmalen Bächen
über das erhitzte Gesicht lief.

„Vielleicht sein Gewissen", meinten die. w"lche da
wußten , daß er der armen Toten kein treuer Freund g' -
wesen-war . Sie meinten viel, di« Reikirchner. aber sie
wußten wenig und erst gar nicht. )me es in Timm aus-
sab. wie sein Allerinnersies renressen war von ihm
selbst, von seinem Geiz und Menschenhaß.

Annes Tod hatte seine Lebensn^ ise nur insofern ver¬
ändert , als Wiebke Selck. die bald Siehzigsghriqe , wieder
das Notwendigste verrichtete, sonst aing er seine al 'en
Wege. Nur feig Haar war schnell weiß geworden und
seine Kräfte blieben nicht dieselben. Und doch tat er nach

der jungen Anne Tod noch fünfundzwanzig Jahre schwere
Gutsarboit , dann ging es nicht mehr und der Siebzig¬
jährige zog sich nun völlig in sich selbst zurück. Er hütete
seinen Mammon , den er mit seiner Lebensgefähitin.
seiner Kraft und ganzen Jugend erkauft hatte . Aber
das wußte er nicht. Außer Wiebke Selck. die auch dem
Rücken keine gerade Haltung mehr zu geben vermochte,
kam kaum jemand in Tiinm Oppermanns Haus . Drnn
kam aber eines Tages ganz unverhofft ein Gast, gerade
um Mittag , als Timm gm Fenster saß und sich von der
Sonne bescheinen ließ, um die Zeit der Roggenerntr , da
Anne Oppermann gegangen war.

Timm erschrak, als er den Gast erkannte und sträubte
sich, ihm die Hand zu reichen - - es war ja der Tod. An
ihn hatte Timm niemals gedacht. Und nun faßte er ihn
mit festen Griffen und ließ nicht los, wie der arme
Greis sich auch wehren mochte. Der Angstschwerß perl ' e
auf seiner durchfurchten Stirn und die welken Lippen
formten immer gleiche Worte : ..Mein Geld !" -
Nebenher raste sein ganzes verfehltes Leben an ihm vor¬
über : feine Kinderjohre , da die Eltern ihn zur Spar¬
samkeit angehalten hatten , ' -ine Fünalings - und erstm
Mannesjobre , da er in >aureni Schweiß nur nach dem
blanken Geld gestrebt und wnsi nichts in der W-lt ge¬
sehen batte : seine Ebe und Schuld, und dann d- s Letz'e
— sa. das war nun da. Sein kch.",,,e? Geld , wie batte er
es lieb, er konnte nicht davon lassen und doch nichts mit
sich nehmen.

Timm Oppermann war tot . •
Sein Haus , sein Garten , leine Fenne und Tiere , lein

Gold und Silber , alles hatte er aus Erden lasten müssen.
Mag der Mensch sich die höchsten Erdengüter er-

ttnaon . in ein Nichts zerfallen sie, wenn das letzte
Scheiden kommt.

„Quell aller Qualen, da« ist der Geiz?
Erst des Gewinnes Stacbelreiz,
Dann des Bewabrens Sarg' und Not,
Zuletzt er'« nimmt, der bitt're Tod."

r « (Btibe, --->
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Handeisteil.
Berliner Börse.

5 Berlin , 18. Nov . (Eie . Drahtbericht .) Die Börse
reiste heute bei allgemein nur wenig verändertem Kurs*
stand ein recht n t/ioes Aussehen . Üo Wäre in etwas
größerem Umfange zun , Verkauf gelangen sollte , griffen
die Banken intervenierend ein , dies sowie die Äußerungen
verschiedener Mitglieder der Regierung über die Verkehrs-
bes-<ertineeii trugen wesentlich zur ruhigen und asw vtci-
den Haltung von Börse und Kapitalistenpubiikum bei . Der
Kursstand war während der ersten Stunde im allgemeinen
nur wenig verändert . Leichten Rückgängen Ständen eben¬
solche Kursbvsserungen in den Srhwanknugswerten gegen¬
über . Stärker gedrückt waren Anilin - und Gebrüder-
Böhler -Aktien . ln der zweiten Verkehrsstunde bröckelten
die Kurse unter dem Drucke der GesohäftsstiUe allgemein
etwas ab . Das Interesse des anlagesuchenden Publikums
hat sich in stärkerem Muße den Hypotheken - und Staats¬
werten angewandt Von österreichischen und ungarischen
Werten waren namentlich letztere kräftig im Kurse erholt.
Auch für russische Rentenwerte zeigte sich Kauflust.
Heimische Anleihen bröckelten meist im Kurse ab.

Banken uni Geldmarkt.
• österreichische Kriegsanleihen . Um beunruhigenden.

Gerüchten über die österreichischen Kriegsanleihen ent¬
gegenzutreten . wird , wie aus Wien gemeldet worden ist,
der Dezemlmrkupon schon vor dem Fälligkeitstermin ein¬
gelöst werden.

Industrls uni Handel.
• Freigabe »an Eisen and Stahl . Die sämtlichen Be¬

stimmungen . wonach Eisen - und Stahlfabrikate , soweit sie
nicht für direkten Heeresbedarf bestimmt waren , nur
gegen Bezugs - und DricgMchkeitsseheine bezogen werden
konnten , sind mit dem heutigen läge aufgehoben , so daß
der Eisen markt  wieder vollständig frei  ist.

* Eine Schi ' tzvereirignnc der elsässiseheu Kaliwerke.
Unter Beteiligung der Berliner Bankfirmen Stenger . Hoff¬
man n u. Co . und Carsch , Simon u . Ko . wurde eine Schutz-
vereinieung der an den elsässischen Kaliwerken Max,
Marie , Marie -Luise . Prinz Eugen und Theodor Beteiligten
gebildet , insbesondere zur gemeinsamen Vertretung ge¬
legentlich der im Garge liefindlichen Okkupation.

* Zur Fakturierung deutscher Waren , in fremder
Währung . Wie kürzlich berichtet wurde , ist auf eine Ein¬
gabe der Vereinigung der Exportfirmen Berlins von der
Reichsbank der Bescheid gegeben worden , daß das Reichs¬
bankdirektorium die erforderlichen Schritte eingeleitet

habe , um die Vorschrift der Fakturierung deutscher Export¬
firmen in fremder Valuta zum Friedenskurse aufzuheben.
Der Vereinigung ist lunraehr von der Reiehsbank die Mit¬
teilung gemacht worden , daß für Ausfuhrbewilligungen
hinsichtlich der Fakturierung der Zahlung keine Be¬
dingungen mehr gestellt werden.

j>iarkt38ri3 'it3.
W . T .-B Berliner Froduktenmarkt . Berlin.  18 . Nov.

i Drahtbericht .) Im hiesigen Verkehr mit Landesprodukten
bleibt es ziemlich still , und besondere Veränderungen sind
nicht eil getreten Uber den Mangel an Rauhfutter im
freien Verkehr wird andauernd lebhaft geklagt . Es läßt
sich nicht vc.rausseheu . wie schnell und in welchem Um¬
fange die großen Anforderungen für das Heer Nachlassen
werden . Stark zu leiden hat das Geschäft unter den
schwierigen Iransportverhältnissen . die größere Zufuhren
nur schwer ermöglichen So bleibt das Angebot in den
meisten Artikeln nur gering und die Nachfrage wird haupt¬
sächlich aus den verhör denen Beständen gedeckt . Nament¬
lich sind diese in Weißkohl , Mohrrüben und den anderen
Gemüsearten ziemlich groß Ir Sämereien ist der Ver¬
kehr still ._ _

Preußisch-Süddeutsche Klassenlotterie.
Berlin . 15. flau Sn bet heutigen Born , i trag « . Ziehung

fielen 10 000 M . auf 5888 38 329, 5000 M . auf 2620 128 108, 3000
Mark auf 2008 3835 71» 18 649 10 958 41 616 46 597 55 458 55 947
62 978 71 182 7t 532 80 49' 9* 429 108 015 113 766 114 531 116 849
118 383 119 576 135 090 136 492 137 921 138 130 163 822 166 789
171 156 182323 28:5534 187M9 205 561 213 192 221 585 233 407,
1000 M . auf 2570 8535 540G 101 41 13 066 14 117 14 284 19 538
22 838 23 «18 29 01t 29 503 34 631 1'5 2' 4 33 488 37003 44 534
47 674 48 839 49 161 51 340 5.3 718 62 721 71 318 71 904 78 430
74 349 74 939 7g 76? 85 779 89 578 92 800 99 244 107 285 113 945
114489 117 122 123600 133711 136443 137 376 1337 401 139635
143 624 145 148 147 294 148 926 149 597 156 103 156 793 158 081
160 646 168 414 168 79' 170 859 172 534 176 808 180 314 180 898
182 648 187 409 183 58! 191 041 191 973 194 356 195 773 196 731
199 126 201 720 200 842 20" 511 209658 218 678 224 278 224 895
227 393 228 965, 500 M . auf 216 1167 4429 4546 4743 6876 13 921

115 112 22 608 24 818 21 034 28 309 32 613 32 899 33 132 40 707
14 847 44 825 45 602 40 574 47 324 48 607 52 904 58 533 56 166
56 187 56 886 60 938 63 59» 67 107 67 458 69 443 71 944 72 18)
72 859 77 030 79 227 81653 85 307 88 746 89 811 93 078 93 608
94 847 95 282 96 188 96 245 100 420 101 242 193 670 100 077 106 58«
107 786 110712 112 488 113 158 116 581 118 497 118 693 120 657
127 043 130 149 131 394 132 117 182 593 134 198 134 288 141 946
145 267 145 31« 145 484 146 498 148 110 148 349 149 277 152 223

152 226 152 993 156 543 156 578 161 514 168 480 170 749 Im572
176 523 179 504 184 633 185 234 188 203 190 360 191 503 196 >'76
198 079 198 489 199 798 200 789 202 388 202 449 204 632 210 - 62
211 561 211 565 21k 310 214 390 215 022 221 648 223 890 224 /3t
225 337 226 853 226 685 229 454 230 508 233 289 233 704.

In der Nachmiltaos - Ziebung  Zielen 15 009 M - aus
1794(45, 5000 M . auf 33 411 100 665, 3000 M . auf Mol Ub/9
25 692 28 245 £8 455 34 819 36 789 37 957 39 456 39 848 89 984
46 461 63 31b 56 356 55 497 57 516 89135 96 0J1 96390 10. 231
107 690 120 171 122 858 134 271 442 084 149 138 158 811 168 7.-.1
173 854 170 487 lSl 318 199 924 211353 213 921 214 301 128 36<
227 191 229 276 230165., 1000 M . auf 5527 7810 13 328 18 36b
14 345 10 515 17 561 17 977 2t 700 25 345 31 198 33 787 »4 609
36 015 37 271 43 172 43 267 47 058 47 194 48 581 59 972 63 378
64 044 64 714 64 941 75 013 76 924 81 581 52929 86980 93124
01 397 91 666 91 923 97 94c 98 025 98 813 115 246 115 638 117 533
117ß *» 122 374 124 006 126 989 128 967 134 085 136 846 140 598
142 899 15! 41" 156424 157 367 159 813 l61 V.3 165 692 16« <5*>
171 015 172 169 172 529 172 083 175 225 178 456 179 667 186 493
180 550 184 785 187 848 187 986 188 760 190 225 193 693 194 372
198 344 199 965 SOe 19£ 208 252 215 884 221 527 224 956 226 o98
227 631 231 056, Ö0C M auf 18 449 1504 2290 7038 8546 14 168
14 663 15. 68« 17 951 18 970 20 836 29 164 29 601 29 961 32 0o5
35 042 40 073 4 ! 959 43 045 48 777 45 110 +6 291 47 521 53 _8v>
54 861 57 175 53 124 53 287 58 960 59 074 60 088 60 449 62 531
65 451 65 451 65 588 71 (.'72 77 066 79 599 80 863 82 480 8347 .»
86 378 87 318 89 236 92 225 99 060 109 813 111319 113 570 114 50-3
115 586 116 130 115 700 117 453 118 297 124 952 125 066 126 30.)
127 453 128 784 128 9l8 132 473 132 732 133 888 134 888 136 380
140 260 146 201 147 279 149 945 152 592 153 454 163 475 153 933
157 715 158 34.' 161 465 161 495 173 271 175 870 1/7440 179 »32
179 396 182 280 162 857 183 142 183 471 184 530 187 419 18/ 836
188 030 189 267 -92 953 194 303 19') 986 201 268 201 803 202 9^3
208 171 203 922 201196 205 4«2 211 329 214 638 215 088 216 022
218 696 220 564 223 149 225 994 228 356 220 759 229 973 331 92c.
—- Im L.ewmnrade Veiblnben : 2 Diämien zu M .. 2 Ge-.
Winne zu 200 0O0 M .. 2 zu ' 50 000 2 zu 100E , 2 zu 75 OM,
4 zu 50000 , 4 zu 40 000 18 zn »0 000. 22 zu 15000 , 72 zu 10 000.
156 zu 5000, 2100 zu 3000, 4426 zu 1000, 5946 zu uOOjgb_

_ Die Morgen -Ausgabe umfaßt 8 Seitrw. _
Hauptlchriftkeiter: A. Hegerhorit.

»eranmorMch für vettarttkek: « . Hegerhorft : für v-NMche Nachrichten,
den lokalen und provinziellen Teil und ©enefttstaat: £ . aosaier ; me
den Unterhaltung»»«!: « . o. Nauendorf: für den HandelsketI: W. Etz;
für die Anzeigen und Reklamen: H. Dornauf. »aimuch »I AlieLdaoe.!.
Drucku. Verlag der ü. Schellenberg 'lchen Hofbuchdruckere, ln Wlesdassu.

Sv rechltunde der Schriftlenung «2 bi» l Uhr. _

F 153

?Le Matin Le JournalS
Le Petit Parisien

Fie 2;
Monatlich Jl  12 .60 freo . gegen Voreinsendung.

i Victor v. Zabern , Buchhandlung, Mainz 13« S
MWWWVIMWVIMWVAVVWi

werde« sauber, fachgemäß und sofort repariert,
Postkarte genügt.

MQMititttutt  A.Metzger,Mauritillsplatzz.

CtrWcke
liefert ln bewährter Ausführung

FISS

liliie e  S.tz„
MW I.N.,S-mli-MMtr.IM

StahlfpSne,
I» ParkcttwachS . Schloß-
droa Siebrrt . Marktttr . 9

Oiömifchfobl 10 Lid . 2.20,
Bestell . Dienstag trüb bet
Sckeer Albrecktstrasic 41.
Hinterhaus 2 rechts.

Ausverkauf
wegen Geschäftsauflösung

in

Silberwai
Fr. Lehmann, Juwelier

Kirchgasse 70. 1340

Nußschalrn -Etrakt , nm
Duntelmachrn d. grauen
Haare , m. glänz , u. welch,
u . Klettenwurzel v. 1 Mk.
an bei Sulzbach , Damen»
fris .-Gesch^ Bärenstr . 4.

t
werden nach de« neuesten
Modellen umgearbeiket
Hüte fafioniert . Erktklo ».
Arbeit . Billige Berechn.

Frankfurter
Puf * - Direkfrlce

_Sedanvtatz 9, _2,_
Brillantine

in Tuben , fcttlbaltiö . fetr'
Ersah , v. Bo hu  gl. Cug .\
u . Woblaer , ü z M . Parf .»
Hdl . Sntzbach . Bärenstr.

säurefrei , für Puvven-
Taveten . Etiketten „usw ..
gebrauchsfertig , (Gläschen
mitbrinarnl . Adresse
TagbL -Berlag . H

PrimaM/idmgiilte
emvfieblt
truc « reich- und Hell.

mundktrabe

Kerzen
eingetroffen.
Parfüm .-Handl. Sulzbach.

4 Bärenstrasre 4.

WWW Wm
die am Samstaaab °nt >den
Herrnvaletot in der »Wal.
balla * mitnahm , ist er¬
kannt u . wird ersucht,
denselben abzugeben . da
sonst Anzeige eriokat.

Brindlinaer.
Welle :Vitra he SS.

MM, Nlllchm
II.H| Mn

als Subedfe aus Bavier»
gewebe in großen und
fleinen Posten ins. lieserb.
Matratrenfabrik HoliavauS

Waldktrake 16.

Umzüge
aller Art , hier und nach auswärts per Achse,

Klavier» u. Flügel -Transporte.
Ein- u. Ausladen von Waggons jeder Art.
Gewifienh . Besorgung nnt . Gerantie . Eigen . Personal.

19
3083.Langjöhk. Mer Rischer»

Kein zerrissener Strumpf mehr!
ßiefergett 3— t Tage.

6 Paar zerrissene Strümpfe gibt 4 Paar ganze.
8 „ „  Socken gibt 3 Paar ganze.

Es wird auch Rormalwäiche verwandt.

ktlllWs-RepUM'Ailstklt Nerostr. 36 l
früher Saalgasse 4/6.

Seil« SeleimM!
Ein kleines Postchen
lei«eSMwM
SMllM-ZlWM

lifriedenSware)
in l/20 :c! u. l/40t,l »Pack..
der Kiste Mk. 50 bezw. 25:
ferner 2/40tek Kisten

era. Qual., selten mild,
gron sformat 87.50 B ark
per Kiste, aus Privatband
zu verkaufen. Näheres im
Tagbl .-Berlag . . vi

Mtz» eilAr.II>M.
«eM - üM . 18 « .

Knavv » KbenfiraKe.
Ecke der Sckiarnborftstraße.

Anmachholz
feines . Sack 2.50. Sckeilb.
Sack 8 50 Mk., frei HauS.

Auanfi -̂ robn.
Ludwiattraftr6. Htb. P.

Und
MlSel

in allen Stärken vor.
rätia.

Wurltbinbfaben.
Waickleinen Sattler-
,, Schubmackeraarn.

vi

Ecke Bleich , und
Hellmundttraße.
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C Weibliche Personen

^ staufmLnnisches Personal J
Motte Stenoaravhi«

auf bo raunt Schuld ild. u.
aut . Handschrift sucht für
wissenschaftliche Arbeiten.
Dr . Ger !ach. frankfurter
Str ., 12. von nachm. 5 an.
Stenotypistin

durchaus tüchtig, in allen
Büroarbeiten erfahren , m.
Kenntnissen in Buchführ,
für techn. Büro aus sofort
gesucht Ausführliche Off.
mit Zeugn . u. Gebalts-
anlvrüchen unter K. 292
an  den Tanbl .-Verlaa ._

WM moodirn
kür leichte Beschäftigung
im Laden aesucht.

Siidkankhans.
Ecke Mond - n. Gerichtsstr.
^ Gewerbliches Person al )

Tückt. Kackenarbeiterin
für sofort in dauernde
Stellung gesucht, fischer.
Moritzstraße 5.
AlhliU AlWeiWs

Ordentliches
Allein madchen
sofort oder fväter aesucht
Rheinstraß ? 98. 8.

Gutemvfohlcnes

MiMöWM
ivelches kochen k.< in
tt. Laushalt a. hoben
Lohn gesucht

Kriedrickstrafte 6. 3.

sucht Howe-Bon
straß e.

NikolaS-

Tiichtiae Rock-
»nd Taillenarbeiterin

nefnrfit M. Kohl Adolf-
stras-e 8. _ _

Znarbeitcrin sucht
Nägele. Römerberg 3, 1._

Znarbeiterin
suche sofort Keckel. Mübl-

13. 2 links.
Schneiderin sucht tücht.
Arbeiterin

für dauernde Stell Off.
u. M. 932 Taabl .-Verlaa.

Solid , brav . Mädchen,
das etwas kochen kann u.
Hausarbeit übern., sofort
gesucht Häfnergasse 13._

Alleinmädchen
Su eins. Dame gesucht
Ädolfsallee,28 . Part_

Hausmädchen
gesucht Hotel Bellevue._

Suche für 1. Dezbr. einlauüetes« W«
das etwas kochen kann.

Kran von Mertens.
Rheinstraße 105.

Zu erfrag . niorg. Zw. 8 u.
U u. mittags sw. 1 u. 3.

üchtiaes selbständiges

1
gesucht
_Goethestraße 17.JL.

Tüchtiges ZuverlässigesMeiMödAn
gesucht Rbeinstraße 50. 1.

Tücht.Mädchen
aes.  Seerobenstr 19. Lad.

Besseres Mädchen
für die Küche u. Hausarb.
sum 1. Dezember gesucht
Parkstrabe,53.

MrniiwüW ljeW!
Damenschneiderei

Hübcnett.
Bismarckrina 25.

sofort in D allerstell. aes.
Jenny Matter.

_ Bleickstraße 11. _
T. Klickerin für nachm,

gef. Kl. Krankst Str . 8.

MM.weiten« «
der sofort gesucht.

Schnhsolilcrei
Hans Sachs

_ Michelssfero 13. _
Kiingere Packmädchen

gesucht Rährmittel -fabrik,
Hellmundstrabe 13. _

Wirtschafterin
S. alt . alleinst. Geschäftsrn.
gef. Off . L. 953 Tgbl.-Vt

Selbständige Köchin
oder Wirtschafterin auf
sof. gef. Krau Landger .-
tllat fischer , Beethoven-
straße 23. _

sofort oder 1. Des. für kl.
Haushalt gesucht
Abeg ystra jze6 .

Gesucht

Tüchtiges

geflickt kleine Oeseni.
Vorzustell. vorm. u. abd".
von 6 Uhr ab. Krau
L »ischer Rückrrtstr. 1.
2^ ? 1.̂ .Eckê KlovstockitraLe.ZmerWig-Mtze«.
das kochen kann u. etwas
Hausarbeit übernimmt,
aesucht Gustav-K-rehtag-
ttrabe 3. Tel . 10̂ 2. _

Ordentl . Mädchen
sunt 1. 12. gesucht Adel-
beidstxabe 10. 2. Stock. _

Anständiges tüchtiges“ ft ' "

welches etwas locken kann,
gesucht. Monatsfra » vorh.
Nettauration im Sckilacht-
kof. bei Kran Grrten-
he ner Witwe._

Hausmädchen
»esuckit ..Oranienburg ".
Heberbern 9.

Suche für sofort tücht.
Dienstmädchen
welches auch kochen kann'
hob. Lohn, Kran RoftkatK.
Bism arck rina 82. 1

Alleinmädchen
«. MonatSiran sof. aes.
Mai nzer SGaße 4V._

Ein Mädchen
für alle Arbeit sofort ges.
Sonnenberg , Tennelbach¬
strabe 29, 1. _ _
Mädch. f. H.- u. Keldarb.
s. 1. Jan . ges. L. Schmidt,
Bieritadt , Moribstraße ._

Saubere Krau
^ >. Mädchen Mittwochs u.Samst . mittag ? 2—3 Std.
ges. Helenenstraße 9. Lad.
Schulentl . Mdch. z. kl. K.

Tücht. Dchreiner gesucht
Kischer, Helenenstraße 15.
Schreiner f. Tische z. fert.

ges. Hols vorh. Lendle,
Ellenbogengaffe 8. _
Schuymacher

sof. aes. Moritz straße 56.

l
werdet! sofort angenom.

Schnbiohlerei

tzW 6üd)5
_13,Mickelsbrra 13._

Rockschneider
aes. Riealer . Marktktr. 19.

Schneider
für meine Aenberungs.
Werkstatt gesucht Stiev
Kau lbrunnenstraße 9_

25 kräftige
Arbeiter

für Kchrichtavfuhr,

10  vfkMKitkl
für die Gasfabrik,

sowie eine größere Anzahl

Schneider u.
Schuhmacher

sucht

«W .weiigllmi.
Zimmer 5. F728

Ausladebetrieb

ein ge Std . vorm, gesucht
Weinr . Iacobi , Neug. 19

Sanb . fsrau je 1 Std
soforr ein gut emvfohlenes ' vor- u. nachm, gesucht

Sedanvlatz 7, Part . ltnkL

b- 9—12 u. 3—6 gesucht werden fortlaufend ein
Kleine frankfurter Str . 8. gestellt bei 1224

Krau sum Arbeiten

Alleinmädchen Gutenberg-
Vlatz 3. 2. Stock. _

Hansmädchen gesucht
sum 1. Des., gewandt in
Zimmerarbeit . Bügeln,
Servieren . Borftell. von
9—11 u. 2—4 Uhr, Schöne
Aussicht 29.

Anständig, suverläfs. j
Mädchen

für Hausarbeit u. sujKindern sum 1 Des. I
gesucht Zu melden b. I
Anna. Kirckm. 47. 2.
Von 6—7 nachm

Köchin
sofort oder sum 1. Desbr.
gesucht für kl. Haushalt
Ubeoostrase 8. ,
Suche sos. ält . ers. Köchin

mit gut . Zeugn . Vorstell,
von 1- 2 '/2 bei Sck>uck>art,
Scharnborititraße 40, 2._

SW» MM ~
wegen Heirat d-r jetzigen.

Dr Schneider.
_ Kavell-^str»-^ 54 _

Kleiß ebrl. Mädchen
in kl. Haushalt gesucht
Moritzstraße 68, 1. _

Allrinmädchen,
saub. au st and., welches
alle Hausarbeiten versteht

Anständ. Mädchen,
im Alter von 16—17 I .,
als Zweitmädchen s. bess.
Haushalt gesucht. Näh.
Bismarcknng 12. 1 r., od.
Bierft . Höbe 76. Tel . 160.

Tücht. Allrinmädchen
in kleinen Haushalt ges.
Schwalbacher Str . 38. P.

ress,llleinmäbcöen
gesucht Rheinstraße 79. 1.

Sauberes Mädchen
für Kucke und Haus¬
arbeit gesucht. P . Klorh.
Kirckaasse 51. __
Eins . ia. Mädchen gesucht.
Näh. Göbenstraße 29,^1 r.

Allrinmädchen
od. eins. Stütze für ält.
Ebevaar sum 1. Desember
gesucht Taunnsstr . 7. 1_ L

Sofort aesucht
suverlässiaes Mädchen für
Hausarbeit . Thalmann,
Zahn - Praxis , Gerichts¬
straße S.^I .̂ Stock._

Allein Mädchen
sofort oder fväter aesucht
Wstste ick̂ '-aß - 10. 1 St.

Alleinmädchen

Kunges ordentl . Mädchen
aes., d. morg. u . nackm.
einige Std . sur Be auf sicht,
der K'nder kommen kann.
Borsusvr . bei Reimers,
Dambachtal 14, Part . ^
Reml . ord. MonotSsra«

abends v. 6% Uhr 1 Et . f
Ladenv. ges. Häsnerg . 13.
Monatssr . 2—3 St . vorm.
ges. Rhein«. Str . 10. 3 l.

Ehrliche saubere
Monatsfra«

oder Mädchen kür kl. bell.
HguSbaff über Mittag aes.
Mckertstroß - 3. Bart _

Zuverl . saubere Krau
od. Mädcken für Monats¬
stellc gesucht. Näheres
Kdsteiner Str . 6. nachm.
Zwischen2 u. 4 Uhr.
Zuv. Mtsfr . Int 114 St
ges. Bismarckring 42. 3.
Saub . Monatssr . v. 9—12

gesucht Adolssallee 21. 1.
Znv. Monatskr . o. Mädch.
von 8—10 Ubr aesucht
Schenkendorfstrabe 3, 3.

Saub . Monatsfra « aes.
Mauritiusstr . 9. Lederbdl.
M -natSfr . I Std . täal.

a^Li -mmemnannstr . 4. 1t

Puttfrau
s 2mal wöch sucht Noris.
Schwalbacher_ Straße 44

Saub .Puhftan
für "2 Stund , gesucht.

Schröder. <ffrckggg- 29,
Putzfrau täglich 1 Std.

moraens genickt Emser
Strabe 4, Vdb. Part . _

Krau oder Mädchen
vorm, sum La^envutzeu
ll Stöndei gesucht Weber.
gaffe 29, Eckladen. _

Kunaes Mädchennuc jLUTUOTr'jcucn oernem, o o- ti„  munu -cu
su Zwei Damen gesucht sskll. hob. Lahn für Besorm,naen
Adelheidstrabe 95. 2. . gesiicht̂ Gerlchttsitr . , , 1-, u. Neinhalten d. Räume
K. Mädch od. Monatssr.
sos. aes. Moritzstr. 21, 3 r.
Alleinmädchen
su kinderl. Herrschaft s.
1. 1? ges. KseütiE 25 1.
Sauberes Mädchen aes.

Oranienstrabe 10. 1.
Gesucht fleikiaes sanbl

Mädcken für die HanSarb.
Kochen nickt erforderlich.

Dir . Höfer.
_Walkmöhlstratze 8, 1._

Mädcken,
ont l. vom Lande, gesucht
Zedanstraße 5, Part.

Mädchen
fc-’I Hgusarbeit aesucht
schwalbacher Slr .,53 . 1

Getn -bt t'"chtin»s Allein»
mädchen. das selbständig
lochen kann, mit nur ant.
Zi-n-m. 's AlerandraNr 9
stei Schmort _

• l?s»rt od 1. Des. Imtf sofort gesucht Putz,
rn kl Haushalt . 2 Pers .. frau vorh. A. Schcibel,

ordentl.. anst., Wilhelmstrabe 52.
tleib. Alle nmadcken ges. , -- _ N
Kocken nicht erforderlich. 1 Männliche Personen 1
Goetheftrabe 10. 2. v -- '

Mininäültzm
da? selbständig kochen k..
für st Haushalt sos. ges.

Eläre Wirtl ».
Weberaaffe 3.

Gesuckt für sofort oder
fväter tücktiaes
Alleinmädchen
su 2 Pers . Kaiser-Krirdr^
Rin » 53^ Part , rechts

Zuverl . tücht. Mädchen
für Kücke u . Haus sofort
oder 1. Desember gesucht
Katzellenstrabe 65._

Mädchen
für kleinen Haushalt ges.
Näheres bei Schweibauth,
Nüdesh. Str . 14, Sout.

Kür kl. herrsch Haush.
von 2 Personen wird tücht.
Alleinmädchen
gegen hohen Lohn gesucht.
Jeden Sonntag Ausgang.
Vorsultell . abds. 7—9 Uhr.

Kran Dr Berend.
Neudorfer Strabe 4. 1.

Telephon̂ 1462.
Zimmermädchen

sofort arsuckt. Pension
Nierstadter Straße 7

f KaufmrnnNche« Personal )
Strebsam . Volontär

m. aut . Sckmlb. für alle
kausm. Büroarb . sos. ges.
Röhrig , Hermanustr . 15.
c Gewerblicher Personals

Mt. Bms« und
Union -Theater.
(Elcffromonfeut

.iünaerer ) gestickt.
Aner . Taunnsstr ^ ZH.

Mehrere tüchtigeÄstMteilre, SWsel
und

ElektrvWllteltre
sos. ges. Carl Maurer ir„
Scklanaenbad.

Dnckerhoss n. Widman»
A.-G Biebrich am Rb^

Rbeinstraße 46.
Znverlnlliae unbestrafteLeute

als Wächter gestickt
_ gontinfttflfef 1.

Zuverl . Leute
als Wächter ges. Schwal-
bacher̂ Strabe 2, P . r ._

Kontrolleure
gesucht.

Zu melden abends von 6
bis 7 Uhr IM Büro des

WNllll-NeMs.
Kuhrmann,

auch Urlauber , stadtkund..
gesucht Sedanstrabe 5. _MererMWll
sofort gesucht N'ieingr . 27.

Schulentlallener Kunae
für Buchhandlung gesucht.
Kaust. Schulgasse 5.

Friseuse
tüchtig im Ondulieren.
Krisieren u. Maniküre , w.
'liefe su verbessern. Gefall.
C sserten unter K. 965 an
den Taabl .-Derlaa.

Friseuse
veriekt u. sauber , w. und.,
nimmt noch Damen an.
Offert , u. D. 292 an die
Taabl .-Zweigst elle

3unge Schwel!»
sucht Lall. WirkunaSkr. bei
leid. Herrn oder Dame.
Offerte « unter U 967 an
den Taob'.-Berlaa_

Kräulein,
welch, immer bei Kindern
tätig war , wünscht ähnl.
Stelle oder in einfachem
bürgerl . frauenlos . Haus¬
halt sur Kührung des
Haushalts . Geil . Oss. an
R. K..,Parkstrabe 12._

Bess. Fr !.

seit länaerer Zeit in
Großbank tätia mit
guten im Auslande
erworbenen frans . u_
italien . Svrachkenn' n. .
gewandt im Verkehr
mit dem Publikum,
sucht der 1. 4. 1919
Stellung in kansm.
Geschäft oder auch als

MHSetltefer.
Off. unter D. 951 an
den Taabt -Berlaa.

Nora»
Feww .-Lt.

Krieasinv .. r . Arm verw..
mehr. Kahre bei Behörde
u. gr. Werken tätig gew..
suckt vall. Stell . Kaution
kann gestellt werden. Off.
.u. X 951 Togbl.-Verlag,

Aa. Drogist sucht Stell,
in Drogen , od. Kolonial-
warengeschäst ver 1. Dez.
Sckristl . Attgeb. an Rothe.
Hellmunditrabe 20.

w. in kl. s. Haushalt Stell,
als Haustochter. Gute
Bebandl . Beding. Kam.-
Anicht uü erw. Offerten
u E. 953 an d Taabt -V, ^ 'tunner Mann
Suche für m. Schwester. Drogist . 20 X.  m . ' g. Z..
18 I toeben von der sucht Besckäft. irgend w.
ScntSfeai.tuiw ?fcö. z.. Lass. Art . ev. auch in Lebens-
stelle a.s Stutze in bell. Mittelbranche. Off . unter
Hausholt Otf . u. * • 292 X. 292 a. b.  Tagbl .-Verl.

°"Brave?LtMäLn7- ZllM MilMl
Liebe°snLLt hatschi ^
Stelle, Iabnstrabe 19. P .. I Mhm GSgenb ^ t sur

Mädchen vom Lande Ausbildung geboten ist.
sucht Ltelluwa m bellerem I Offerten unter T. 967 an
Hause, vielleicht auch als xcn  Xaobl -Verlag
Aushilfe . Gute Zeugnisse Lcn_- Wvi^ ertag.
vorhanden. Offerten unt.
P . 952 an den Tagbl .-Vl.

29iähr . kräft. Mädchen
suckt Stelle aus sof. Adler-
tzrabe^ 9. 2 r._
M . AlleiWödlheil

sucht Stell als Allein-, a.
Hausmädchen, kl. bürgerl.
Haush . Gute Äeh. erw.

u,jD . 292 Taabl .-V.
Eine ältere Wüwe

sucht Beschäftigung rn
besserem Haushalt , am
liebsten über Mittag . Näh.
Hellmuudstrabe 36, 2.

Kür geschicktes kräftiges
Mädcken wird nachmittags
Befchäftgung gesucht, das-
selbe ist kinderlieb und
etwas erfahr , in Krankeu-
vflege. Geil . Offerten an
Solba ck. Zteten ring 6.

Echerer ßkhMnge
für bäuSl. Hilfeleistung
geiiickt  Rheinstr . 115. 1

SAM«U
sum Austrag -n sof. ges.
Meinstrnsx 97. Laden._

Schuljunge
für Ausgänge ges. Koffers

Besseres
Mädchen

suckt Stell , a' s Zimmer-
mädcken in Privatvension
auf 1 Des. Offerten u.
D . 954 Taabl .-Bertaa . _

Anständiges Mädchen
sucht Beschäft. in Lazarett
oder Hotel für den «ansen
Tag . Näheres Sellmund-
strabe 18. Hth. 2. __

Zwei junge Mädcken
snckien tagsüber Stellung.
Wh . Borkstraße 4, Stb . P.

Besseres Mädcken
sutzbr für die Vormittags¬
stunden Beschäftigung in
hellerem Hmishalt . Geil.

[ 6Mta4efuiljt~)
V,tl „u Net!.

Kafsee-Gesch., Marktstr . 10 E u D. 953 Tagbl .-Vl.Alleinsteh. Kran s. Besch,
v. movg. b. nckm.. a. Koch.
Off. u. K 952 Tagbl .-Vl.
Krau s. W-- u. Putzbesch.
Aarstrabe 14. 2 links._

Kunaes Mädcken
s. vorm. Laden su vutzen.
Westenditrabe 23. Hth. P.
K. Mädcken s. MonatSss.

Walramstr . 31. Vdh. D .,
Ordentl . Mädchen

sucht Monatsstelle , Näb.
Albrecktstrabe 35, H. P . I

Weibliche Personen j

^ KanfmSnntsch«» Personal )

Hotel-
Buchhalterin
Kassiererin

suckt letzt oder iväter baff.
Beschäftigung. Offert , u.
L . 959 Taabl .-Berlag ._

Künnerr Kontoristin,
w. sich in ihrem Berufe su
vervollkommnen w., sucht
ver 15. Nov Stellung in
grob. Geschäft. Offerten
unter L. 951 an den
Taabl .-Ve rlaa

Perfekte
Stenotypistin

mit allen Büroarbeiten
vertraut , mit gut . Hand¬
schrift. sucht Stell . Offert,
mit Gebaltsangabe unter
G. 964 an den Taahl -V,
Anst. Mädchen, 16 Kahre,
s. Ansgnasitelle auf Büro
od. Geschäft. Kenntn . in ... . ,
Stenogr . u. Sckreibmasch. !

( Männliche Personen J
[ ÄaufmSnnlfches  Personal )

Vom Heeresdienst cntl.

Kaufmann
IBuchhalters, verheiratet,
gestützt auf Io Zeuon . u.
Refrs .. suckt baldigst d.
Stelle . Nähe Wiesbaden
u. Umgebung. Angeb. u.
Qf. 953 Tagbl .-Verlag ._

Oberlentn ., 28 K., seith.
akt., vcrheir .. verm., statt!.
Erscheinung, sucht

geeignete
Stellung

Kabrik oder
£>ff. n. E. 964 Tagbl .-Vl.

Geb. junge Witwe
mit guter Handschr. sucht
sofort Betätigung , auch
als Aushilfe . Off . unter
Z. 967 an den Tagbl .-Vll

Gewerbliches Personals)
K. nettes Kränk, s. Stell.

in bess. Weinlokal nach
auberhalb . Offerten unter

lllroßhandsnna Gerl An¬
gebote vn ' er B. 953 an
den^ Taabl .-Berlaa ._

Junger lonn,
23 Kabre alt . der Delik.-.
Kolonialwaren , u. Wcin-
brancke. sucht Stell , als
Vertreter u Stadtreisenb
gleich welcher Branche od.

Ig . Mann
Orth Meck., im Kautm
bewand., suckt Beschäs.ig.,
evt. auch Büro od. Dron.
Offerten unter S . 952 an
den Taabl -Verlag . _
Ducke für me'nen Sohn,
acktbare .Eltern , zu Ostern
eine Lehrstelle als Kaus^
mmm. Pevsner . Wies¬
baden. Sellmunditr . 36, 1.
f Gewerbliches Personal J

sucht als Techniker-Assi,
stent. firm in sämtlichen
vorkommenden Arbeiten,
overativ sowohl wie tech¬
nisch. in erstklassiger Stell.
Nebernimmt Vertretung d.
Chefs, event. Packt, svät.
Kauf nickt ausaeschloffen.
Bevorsugt Wiesbaden und
Umgebung. Offerten unt.
U. 952 Tagbl .-Verlag.

Kriseuraehilfe s. Stell.
Nettelbeckstr. 18,,Mtb . P.
MchtiAl Herrellfrlseur
sucht Stell . Offerten u.
T. 953  Taabl .-Verlaa.

Äkchelm.
staatlich aevrnft . militär-
srei. suckt eine Heiserstell.

'Heizers
der auch Gartenarb . ver¬
steht. sucht Stell in Hotel
oder Privatheus . G. Zeug¬
nisse. Ges! Offerten unt.
E 932 an den Taabl .-B.

rer
mit allen Revaratur . ver¬
traut . sucht Stell . lLast-
oder Luxuswagens . Off.
u. K. 966 Tagül .-Verlag.

Krüh. Herrschaftskutscher
suckt Hausverwalt ., ver¬
steht Damvffeeis.. Garten-
avb. u. ist in allem erfahr.
Off . u. O. 952 Tagbt -Bl.

Kinderl . Ebevaar
sucht Hausverwaltung aus
sofort oder fväter . Mann
Gärtner . Gefl . Off . unter
S . 953 an den Tagbl .-Vl.

D-bh. Str . 101 1 Z.. St.. $
Dotzbeimer Str . 109, Hth.

1. Stock. 1 Zimmer u.
Küche auf,1 . Dezember.

Eleonorcnstr 8 1 Znn m
Küche. N. Skr. 5. 1. B3094

Erbacher Str . 9, ftrtfc .1
1-Z m.-Wobn. su verm.
Näh. Hth. Part . _ 1620

Keldstr. 1 1—2 Z. u. K.'
Krldstr. 9/11,1 Z.. K. 1621
Keldstr. 12 zweimal 1
u. Küche. Hth.. z. v. 18

Ketdvrgße 17 kl Zim \f.
Kücke billig su vin. 1622

Keldstraße 19 1 Zim. s. v.
Kraukenstr 16 ick Doch.'
wohn.. 1 Zim . u. K. 1549

Kraukenstr. 21. H.. I Zim?
u. Küche sofort. _ 1623

Kraukenstr. , 22 1,Z .. Gas.
Krirdrickstr. 10. Dackk.7
1 Z.. K.. sof. 0. sv. 1624

0>e sli-' -gstr. 9 I Zim..
u. Kell. sof. od. so. 1625

(Nustav-Adolistr 5 1 Zim'
n. K. K.. <̂ofr>>in. 18 M,

Helenenstraße 11 1 uwk
2 Zim. u. Kücke. 1653

Hellmnndstr. 40, D.. Z., K,.
Hirschqr. 18 I-Zim.-Wohn,
Kellerstr. 3 1 Z. u. K.. P,
Kellerstraße 11 Stube u.

Kücke su v. N. 13. 1754
Lehrstr., 12, 1-Z -W'
Lehrstr. 15, 1., 1-Z.-W. fof7
Marktstr . 12. S .. 1 Z u"
Küche. N. B. 2 r . 163Q

Maneraasse 10, Krontiv ..
1 Zimmer u. Kücke an
ruh. anständ. Leute.̂ 1597

Morißstr 15 Krffv. 1 Z?
u. K.. Vdh. 1 St . , imi

Nette'beckstr 18. H. i Z.'
.u . Küche zu vm., D3098,
Öranienktr . 54, H. D .. 1 3
Niehkstr. 10 1 Zim. u. K.
Rieblstr . 19. Hth. 1. 1 Z'
Küche. ^ Näh. Vdh. Port,

Nöderstr 3 l-Z -W. , 16.
Römerberg 14 3mal ein
Zim. u. Ä.. sowie 2 Get
sum Einstellen su verm.
Näh. Hth. 2. bei Becker.

Schochrstr 5 1 Z.. 1 K?
.lMtb .) sof. su vm. 1636
'Sckierstein. Str 11 1 3 ~,
K. an eins. P >, Hth. 1637

Schierst. Str . 20. H., 1 Z7
Sedanstr . 1. V„ 1 Z., St'.
Ste ng. 12 1 Z. u. K. N. 1,
Steing .,17 _1 Z.. K. 1639
Stiftstr . 24, H.. 1 Mans .7
Zim. mit Kücke._ 1298

Walramstr ,̂ ?. Jl .,1 Z.. SL
Wellritzstr. 27 1 Dack>w7
. 1 Zim.. K. u. K._ 1640
Wellriftitr . 28 1 Z. u. ftl
_S?bfe. $ .,_auf gleich.^ 1740
Wrstrndstr . 20, Kid.. 18,
Westendstr. 23. H.. 1 Z.. K,
Westendstr. 38 Krvntkvib«
Wohn.. 1 Zim. u. Küche,
auf 1. Januar su verm.

Wörthftr . 22 1-Z.-W. Abi
Borkstr. 23. Vdb.. 1 Z. ui
^K... Abschl.. a._etns.. Pers .̂
Kronffv -Wohn.. 1 Z. u.
K.. sofort su vm., 1 Z
u. K. auf Kannar zu
verm. Näheres Weimer.
Westendstr. 28. st 11638

2 Zimmer.

[ jUmietuagm)
Jeder Mieter

der hier Wohnung sucht 0.
Kaufliebhaber für F705
Men und LMWk
verlange die Wohnnngs-
listen des Hans , und
Olrundbestber - Brreins,
Direktionsoebäude Luisen,
strafte 19 Kffv. 439. 6282.

1 Zimmer.
Adlerst». 13 1-Z.-W. bill.
Alb rechtste. 30 Z.. K.. G.
Blücherstr. 7. Mtb. m..
^1 Z .m.^ K- SU V. 812287
Castellstr., Stb .. 1 Z.. K..
n. herg. N. Adlerstr.,7 . L.

Aarstr . 14 2-Z.-W.. Krtsw
Adlerstw,13 2-Z.-W. bill.
Ad,crstr^ 28 2 Z.. K. N. Pi
Adlerstr. 37 2 8 .i 1. Now
od. sv. Näh. P . 1 r. 1603

Adlerstr. 55. H.. 2 Zim. ui
.Küche auf 1. Dez. 1758
Ble ckstr̂ . 27, H. D.^ 2 Zi
Bleichstr. 39. H.' D.i 2 Zi
u. K. zu verm. , st 13068

Bliickervlatz. Krtsn.. 2 Zi
u. Kücke geg. Hausarb.
N. Hellmundstr. 2. 1 lks.

Blückerstr. 5. H. M.. 2 Z '
K. N. Bis marckr. 26.

Castellstr. 4/5 sch. Mst-W.
2 Zim. u. K . Abschluß,

.auf sof.^ NähL l._ 1643
Dobb. Str . 20. tz. 1. 2 8"
u. Zubehör zum 1 Jan.
zu vm Näh. P . 2 8643

Dobh. Str . 122 2 Zim. ui
. K. i'.^N. Damm . 812817
Emser Str . 46. Gib P .i
2 Zim. N. das. 1. 8 642

« as«’ s.- — als Kilialleiter . Offerten i Dobh. Str . W, Mtb ,̂ 1-Z.-
» . 952 an den Tagbl .-Vert u. G. 952 Tagbl .-Verlag . W. sos. N. tf.  1 . Ö12318

Kaulbrnnnrnstr . 5, Dach¬
stock. 2 Zim. u. Kücke auf

. sos. zu^ vm.^ N^ P . 1544
Keldstr. 3 sind neu Hera?
2-Zim.-Wofen. u. Kücke
zu verm. • Näh. P . 1645

Keldstraße 19 2 Zimmer?
Keldstr. 8 sch. 2-Zim.-W.,
Stb .̂ Dach, sos. bill. 1608

Keldstw. 18, T^ D..,2 Z.. K?
Krankenstraße 15. Dockst.?
,2 -Zim.-W.. sos,, 240  Mk.
0>e»ra-Aua" ststr. 6 2-Z..
W.. Stb . D. Näh. Erdg. l.

Hcllmnndstr .15, H. D .. 2Z?
Hellmundstr. 27. S ., 2 Zi
Hellmnndstr. 29, S . P .<2 Z
Hellmund str. 44 2-Z..W.
Hellmundstr 48. Dackw..
2 Z'm. u. Kücke. 1648

Hfflsgarybim 10, 2. 2-Z..
Wohn.^Näh. bei Hörr . 1.

Hirs ckar. .3» 3L .-W.. kl. K?
Hvckstättenstr 14 2 Z Ki
Karlftr . 29, G.. kl. 2-Z.-W.'
Kellerstr. 5 Ms.-W.. 2 Zi
Lehr str. 12. «?ro 2-Z -W.
Lothrmger Str . 31. P . P?
schöne 2-Z.-W^ 1. 1. 1Ü.
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Lotbrinaer Str . 31. H. P .,
fdi 2-L -W,. 1. 1. 1919.

Ludw nftr. 14, D.. Wobn.,
2—3 Hirn. u. Küche g. v.S"froftrl̂I28.u.K8b.erostr. 25.' Stb . 1. 2-8 .-
Wobn. auf sofort. Rah.
Luisenstraße 19.̂ F 3*4

JJfttelbedftr . 21 2-8 .-W.
Nctlelbeckstraße 24 2»8im .»
Wobn fof. ob. sv. B13396

Rikolasstraße 12, Rrtsv..
2 Rim. u. £ . Näh. Abler,
Nikolasttraße 24. _ 1714

Platter Str . 10 2 Wobn..
je 2 Rim. u. Kücke. Hth.

.fof . Näh. bei Krist. ^ 601
Ptatter Straße Rr . 28
Wohnungen v 2 8 Räh
Kaif.-ltr -Rinn 56. F642

Rauenthaler Str . 6 2 8.
u. Kücke mit kl. Laden
u. Hausmeisterstelle so-

.fort gu verm. _ 1747
Rieblstr. II mehrere kleine
Wobnnnaen von 2 8im
u Küche, kowie 1 Rim
!i. Kücbe gu v Räh hei
Claus . Mtb 3. _ F642

R"derstr 15 2 Rim „ . K
Röderstr. 19 2-8 .-W. frei.
Römerbera 6 2 Rim.. K.
Dachwohn . gu v. _ 1664

Röm erber, 7, Hth.. 2-8 -
L<ohnuna zu verm . 1761

Römerbera 24, Rrontsv..
,2 Rimmer u Küche.. 1595
SaaknaKe 18 Dachw., 2 8.
.u . Kücke. gu verm. _
’Snn[«nfie 32 Ms.-Dobn ..

2 8im ..̂ Kücke,_ 1665
’SdwifitOr 11 Ick 2-2 -W
Schackitstr. 39. Ecke Stein-
nass«. 2 Rim. mit Küche,
Dach. 18 Mk. monotl.
Nähere? Laden. 1712

Schiersteiner Landstr. 8»
an d Kas.. 2-8im .-Wobn.
mit GoSeinricktuna im

. Hth. gu verm. Räh . das.
Schwalbachrr Str . 38. P .,
Giebelsvitzwohn., 2 Rim.,
Kücke u. Keller an ruh.
Leute gu verm. _ 1770

^chwa !bncher Str . 77. B
Mans .-W.. 2 Rim.. K.
Keller Rah Narr 1669

Schwalb. Str . 85. V. D..
.2 -Z.-W. m. G. b. N. V. 1.
Kl Schwalbacher Str . 4
Dackw.,. 2 8 .. K 1670

Sedanstrll . B.. 2 R. u. K.
Steinaaste 29. Stb . D„
fl 2-Rim.-Dohn .. Küche

,u . Keller auf . 1. Deg. .
Strinqa ' e 32. L>. 1. 2 R!
u. Kücke .gu. verin. 1671

Stein ». 34 2 Rim.. Kücke
Walramstr . 23 2 R. u. K.
Walramstr . 37 2 8 . u. K.
Weber«. 34 2-R.-W.. Dach.

Ab'ckl.. an r^ Lcute. 1674
Wellritzstraße 44. Laden.

S-Rim.-Wobn._ Bl 3096
Wrstendstr. 39. 2 R.
ibarkstr. 31. H. Erda .. 2 8 ..
,K . u. K.,R . Hausm . 1711

2 Mm  ii . ftflUje
gu verm Ebendaselbst w.
eine 20st„ f. Wende'trevve
an ? Eilen oder Holg gu
laichen nesncht.

?le .^ -- strahe 22. 1 r.
2-Zim.-Woh-i. u K.. Hth.
,Dack . R. Bülowltr . 4. 3.
2 Maas u. Küche v sof.
N. Ellenboaena. 2. Ecklad.

Karlstr . 29 sch. ar . 4-R.-W
Vbilivvsberaltr . 17/19 sch
4-Rim.-Wohn. g. 1. April
Nab 2. Twck r. _ 1689

Pbilivvsberastr . 30 4-R.-
W. g. 1. April. ,N.,P . r.

Rheinaauer Str . 5. Hv.,
sch. 4-8 .-W. m. r. Zub.
gu verm. Angus. 10—12
od. 2—4 Uhr. N. Hockv. l.

Scharnhorststr. 22 schöne
sonnige 4-Rim.-W .̂ 1. 4.

Scheffelstr. 8. 1. schöne
4-8 .-W. a. 1. Avril. Näh
das 3 St ., Schwank 1699

Wielandktr. 10, P .. berrsch.
4-8 .-W. sof. N. Gth. 2.

5 Zimmer.

3 Zimmer.
Lotzlieiiner Str . 18. V. 1.
8-8im .-Wobn. u. Rubeh.
sok. od sp gu vm. Näh.

. bei R Wink das 1679
Dotzheimer Str . 124 3-8 .-
W.. Mtb.. 1. Deg. 1742

Kail .-ldr.-R . 41. 2. herrsch
.8 -8 .-W gu vm.. 10—12.
Kirchaave 29 3 Rimmer,
.Lth 2 St .. I . April . 1710
L'nsenstr . 43. 2. 3-Rim-
Dackw w' l ^ ück?

.Ru erir . Guldin . B13014
Marktstr . 14 3-8im .-W..
Kücke u. Rub. 1 4 1919

.gu verm. Näh. Eckladen.
Mowtzstr. 30. V. 1. scküne
3-Rim -Wobn a. 1. Jan.
N. Mtb .. Bleidner . _ 1771

Nrrastr . 27. H Rsv.. sw
. 3-R.-W N̂ H 2 o.,B 2.
Ora - lenstr . 23, H.. Ms..'
_3 Rim.^ K.̂ ,a . gl._ 1749
Wilhelmslr. 18

Gartenhaus Part ..
3 Zimmer Küch«. Bade-
ranm . 2 «roste Keller ver
1. Ran gn verm.. lehr
aeeian. für Bürogwecke
Erk. 6. M. Helmerdinaer.

JS irh elmstr. 18. 3.  1558

LMM II.ZW
1. Stock. mit *Gas . Ab-
schlnb. monatlich für
26 Mk. gu vermieten

Ludwigstraße 6.
4 Zimmer.

Bismarckrina 42  schöne
4-8iin .-Wohn. mit Ruo.
a^ l . April 1919. Bl3,ö9

Gr Burastr . 17. 3. _ 4 Z
Dotzh. Str . 42. 2. 4 Rim.
u. Rubeh .gu vm. Näh.
Dotzh. Str . 46. P . B13219

Hellmundstr. 4l 4-Rim.-
Wohn fof. gu vm Näh.
Duusm . Herborn . Bl3008

Adolfsallee 6, 2.  5 Z mit
ar. aed. Balkon. Küche.
Bad. el. Lickt u. reich!
Rubebör g. 1. 4. 1919 gu
verm. Näh. Erda ._ 1691

Adolfstraste 8. 1, 5 Rim.
Wobnuna . aroß. auch
für Büro aeeian., sofort
Näh. b. HansmO^. 1692

Damvachtal 14. V Erda ..
5-8 .»W. m. Volk.. Bad
Warmw -Einr .. Mas. el.
Leit., bald. N. Phllivvi.
Damb .ack̂al 12. _ _ lRO-<

Delasveestraße 2, 2 Ecke
K-riedrichitr. 11. 5 Rim..
Kücke u. Rubebör gu vm.

,N .̂ bei Dürschaens.^ 1745
Emser Str . 46. 1. 5 R u.
R»b. s. o. ivät Mb K -
Rrdr -Rina 56. _ F 250

Kirchoaffe 29, 2,  5 -Rim.»
Wohn. mit aeschl. Balkon
m. all. 8b.x 1. Avril . 1709

Klarenthal . Str . 2 5-8 -
Wobn fof od. snnf 1R95

Marivstr . 23, 1, frdl. aer.
5-8 .-W.. Elektrr .. reicht.
Äub .. sof. o. sp. N. P.

Morivstraüe 52. 1. 5 Rim.
1. April 1919. , _ 1769

Nikolasstr. 20. 4 St .. W.
5 R.. Rub . fof o sp. N

Koch. Lu ile nstr  15 . I.
Oronifnftr . 19. 1. schöne
5-R.-W. Nnh^ Part >693

Taunusstr . 64, 1. 2X5 -R.»
Wobn. auf sof. Näh das
u. Luisenstr. 19._ F638

Walkmüh,str. 52. 2.  an der
Haltestelle Lindenhof der
Linie 3. modern ausae-
stattetc 5-Rim.-Wohn.. in
sck« »er airSüchtSr. Laae
gum 1. Avril gu verm.

Wilh-lminrnftr . 3' . Billa,
nabe Wald herrsch. 5-Z.-
Wohnuna gu verm.

Sck. 5-Z.-W.. m. Rub. sof.
Näh. Taunusstr .- 69. P.

6 Zimmer.
Idriedrichstr 40. 2 l.. E.ke
Kircha., Ick. 6-Rim.-W
ii. reich!. Rub,sof . 1699

Kircha alle 22. 1. sch. 6-R.»
W.. seither v Sanitätsr.
Dr . Hevmann bewohnt,
sofort oder später gu om.
Näheres 2. Stock. 1654

Langstrabe 18 «Nerotall
berrschafl! 6-Rim.-W in
schöner rub Laae , 1792

Nikolasstr. 41. 3, herrsch.
Wohn, von 6 Rim., gwei
Balk., Küche. Bad u.
reich!. Rubebör gu verm.

,Näh . b. Meier das. 1752

Eckwobnuna,
Tannnsstr . 13 Ecke Mr!8-
berastrabe. 6 7 Rimmer.
?l" fgua. e' ektr. L.. Eins
Ztrll, .. sof. »d. kv. Näh.
l St ., bei Haas . 1706

7 Zimmer.
Lnisenstrnfte 24. 1. schöne
7-Rimmer -Wob»»na mit
all Rubeh . kür Argt kehr
aeaian so» od kv gu v.

.Näh . das. Tapetena .,1703

Parkstr.20 , P .,
g. 1. Avril 1919 Wohn..
7 Rim. 2 Olnrtengim. u
3 Ikrontfv' bg . .Rentrnlhg..

,0 !aŜ ,Elektr .. gn verm.

Parkstr.22 . P ..
g»m 1. Avril oder früh.
Wobnnna . 7 Rim., gwei
Olnr' cng.. 2 lds»r.. Msi,..

^Rentralüeig.^ Gas . Elektr.
Tannusstraste 1. 2. Sber-
aesch. r .. ar Wobn. mit
2 Balk . Bad, Gas . elektr.
Licht usw. gu vm. MH.
daselbst 3. Lberaesch. bei
Kanne n. h. 6" BHOwni,
Dambacktal 12. 1.__1715

Taunusstr . 51/53, 2. St .,
7-Rim.-W aus sof. Näb.
Luisenstrahe 19. F 638

8 Zimmer u. mehr.
Adolfstraße 9. Ecke Adel-
heidiir., ist eine Wohn.,
bestehend aus 8 Rim.,
groß. Balkon, Küche. Bad
u. reicht. Rbeh., Gas u.
elektr. Licht, auf 1. 4. 19
gu verm. Angus. 11—12
u. Ib5- zh6 llbr . Näh
nur Part , links. 1716

Kirchaaffe 29. 2. sch. 9-R.-
W. m. r. Rub.. 1. 4. 1708

Nikolasstr. 23. 2, neugeitl.
8-R.-W.. 2. Näh. B. 1768

Läden u. Geschäftsräume.
Bür , Adelheid» -. 1». P ..
2 ar . belle ineinanderaeh.
Rim. gum 1. 1. 19 gu
vm., Gas Waller , elenr.
Lickt. Näb. 2. St . 1717

Adolfstr. 5 ar deU. Lade»
auf sofort gu vm. MH
b. Hausmeister das F652
Laden
mit oder ohne Wohn , v
für Gemüfraeschäft. sof.
gu verm Näh. Peikfer,
Gq.-Auauststr.' 3. 2. 1718

Bülowstr. 4 aroße Werk¬
stätte. auch f. Laaerraum

,aeeianet , sofort._ 1616
ErOe Urgstratze 19,m MWgasse,

1, Stock- llnd aroße helle
Räume -,iür Gefckästs-
odrr Bürogwecke aus at.
oder iväter preiswert gu
vrrmietcn . Räh. Buck-
haudl una Pfeil . 1719

Douheimkl Str . 83 aron
Laaerraum . a als Werk¬
stätte benutzbar, gu vm.
Mb . Mtb . Part . r. F642

Dreiweiden str. 10 Laaerr ..
ev. auch Büro g. v. Näh
Bismarckr . , 18, 1. B3038

Ellenboaena -, 6 1 Laden.
Ellenboarnq . 6 , l,Werksll
Eltv Stri 14 Lad., Laaer^

raum . Werkst._ B8671
Emker Straße 46 arolle
Werkstätte gu vm. F642

Kanlbrnnnenstr . 9 ar ick.
Geschäftsr. m. Rub. 1720

Rrirdrichstr . 46 sch. Laden
mit Kontor rc soi. o. sp.
Näb. bei idrau Saas,
idriedrichstra ße 48.  S . 2.

Göbcnstr . 13 - eine Werk¬
statt sofort gu vm. Näh.
daselbst 1. Stock. __ 1589

Herrnmvhlnalle 9, Pan .,
schönes oeräumiges Ge-
schäftslokal. als Laden.
Wirtschaft. Büro und
Laaer aeeian .. sof. o. sv
g. v Näh. Anwaltsbü -'o
Luisenstr . 41, 2. F652

Kaiker-s?r .-Rinq 38, Eck¬
haus . Laden in d. Riebl-
strake mit 2-Rim.-Wohn.
fof. gu vm. Hausmeister,
stelle kann aea. Veraüt.
mit übern , werden. Näh.
durch Karl N.codemus,
Adolfsallee 28. , _ 1760

Lotbrinaer / Str 25 arollebelle Laaerrnume vreisw.
sofort gu vm. Näh bei
Brabm . Vdb. _ F 646

Luisenstr. 17 Lad., ev. W.

WeWO 40
1. Stock, hockhrrrschstl.
7-Zimmer - Wohn, mit
reicht. Zubehör. Bad.
Personenauszug , 6>as.
elektr. Licht. Bacuum.
Neini». aus tos. oder
spät., ev. a. für erstkl.
Etaaenaesch. Näh. Adel-
heidstr 32. Anwalts-
Büro . Tel . 765. Zu be.
»cht aen von 11—1 «.
von 3- 5 Uhr. F 651

7 Rim. m t reicht. Zbch.
s. od. sv. Kl. Burgstr , 11.
Ecke Webergasse. F 208

Luisenstr. 19,1
2 ar . Rim.. Rentrnlheig..
elektr. . L.. als Büro ae¬
eian.. soi. od. sv. gu vm.
Näheres Parterre . F 705

Marktstr . 13, 1, Laden, in.
oder ohne Wohn._ 1335

Marktstr . 22 Laden mit
Lager u. ev Wobnuny
gu verm Näheres bei
Griesel dal o b Meier,

,Nikolasstraf ;e 41._ 1723
MlintttiMatze9

Laden m. Ladcng., Laaerr.
soi. N. Ledcrbandl. 1301

M chelsbera 15 Eckladen
auf sofort oder später gu
verm. Näb Gebr . Haber-
stock. Albrecktstr. 7. , 1593

Äerostr . 27 sch Lad mit
Ga ! . ä»h bill soi o sv
Näb. Htb. 2. St . , 1725

Nerostraste 27, H . schöne
aroße Werkstätte fof ob.
später. Näh. Hth. 2. 1726

Lranieiistrafte 48 ar Helle
Werkstätten. N 3. F615

Nhcinstr. 101 Laden. 2 R.
Römerbera 9/11 sch große

Läden m. R. u K u. fit
Rub. bill. Näh das. Hth
P .. bei Bergboi . oder bei
Steigen , Bismarckr ng30

Schierst. Str . 29 Laden
.gu vm., Näb. b.,Roßbach.
Schierstein. Str . 27. 1. b
K. Auer, sch. h. Laaerr ..

, a. als Werkst̂ gu benutz
Waftemannstr . 14 Laden.

I IModems Laden
mit Nrbrnräum . Näh
Hildner,̂ Bismarckr. 2. 8

Geräumiaer schön. Laden,
mit od. ohne Wohn., aus
1. Deg. od. später gu vm.
N. Metzaerei Kolb. Hell-
munditraße 48. 1686

Slvtzei Coden
gu vermieten. Näheres
Lanaaaffe 7. , 1734

Werkst. N. Moritzstr.,23,jg,
Fabrikräume.

aeeianete Räume f. aröß.
Betr .. ca. 400 qm. f. sof.
od. svät.. elektr. Kraftan-
sckluß. Wallcrleit . vorh.

.Nettelbeckstr. 24, Wißner.

EM Mil
gu verm. Näheres Rhein-
strak« 59. 2 Stock. M
Arch.tekt AßmuS. 1735
Wohn oh ne Zimme rana.
Drudenstr . 7 m. kl. Wohn
N. Schneider. Mtb. F202

Römerbera 7, Hinterhaus,
Wohnung gu verm. 1743

Schwalb Str . 71 Manf .-
Wobniina mit Gas »nd
Kochosen gu verm. 1736
Auswärtige Wobnnnaen.

Eiaenbrim . Eintrachtttr . 5.
1. ar . 3-R.-W.. mit Gas.
elektr Licht, sofort g« v.
Möblierte Wobnnnaen

Gr . Burastr . 3, 2. möbl.
sonnige 3—4-Riin.-Wodn.
m,t Bad gu verm._
SUMME SB. 23
möblierte Billa gn verm.
N»r kür Selbstbewobner.
Näberes nur bei Kraft
Tannusstraße 17. 1—3.
Möbl. R m.. Mani . uf»

Weberaalle 56 Laden mit
1 R. u Kücke fof. od sv.
gu verm. Näh. 1 l. 1730

Wettendstr. 44 Laaerr . g.
Einstell , v. Mö beln bill.

Grobe Bür », oder tste-
sckäftsräuine sind im
Dause Bahnhosstraße 2
tEcke Rhein - u. Bahnhof,
straßel ab 1. Degember
1918 gu vermieten . Näh.
gu erfragen bei Weiß,
Saalgalle , 36.

Adolfsallee 17. 1, sehr ruh.
aelea. ^ remdengim. m.t
voller Beköst. an hellere
Persönlickk. sof. gu verg.
Näh. gw. 2 u. 3 Uhr.

Arndtstr . 8 elea. m. Wohn,
u. SÄlasgimmer in eig.
Abschluß gu verm. _

Arndtstr . 8, Rsp., a. möbl.
lfrtsv.-Rim., 2 Mans . .

Büdinaenstr . 8. 3 r .. irdl.
mbl. R. m. Leig, an sol.
Rräul . gu v. Näh. 11—3.

Kl. Burastr . 1, 2 r .. schön
mbl. Rim., Küchenbenutz.

Dobh. Str . 52. 2. Scibel.
f. mbl. W.- u. Scklafg.

Drudenstr . 5. B. 1 l.. m. 8
Erbacher Straße 4, Part .,
erhält saubere Frau oder
ft-riml. möbl. Mansarde
aeaen etwas Lausarbe .t.

lsrirdrichstr. 49, 3, mbl. 8.
Hricdrichsir.48. S .3 l.. m.M.
ssr edrichstr. 44. 3 l.. aut
möbl. sonn. Rim. gu vm.

Göbenftr. 33, 1 l.. mbl. R.
Hellmundstr. 54, m. Mans.

mit Herd auf aleich g. v.
Karlstraße 37, 2 l.. schön

möbl. Rimmer . sev. Eing.
Karlstr . 37. 3 r.. mbl. Ms.

m. Kockof. a. 1. Sausarb.
Luisenstr. 5, G. 1 I., mbl.
Rim., sev. Eing., gu vm.

Mittelstr . 4, 1, a. b. Lana¬
aaffe, eleg. m. Rim., sev.

Moritzstr. 64 1 l.  sch. m.
Wobn- u. Schlafgimmer,
elektr. L ckt. Angus. 1—3.

Oranienftr . 34, H. P .. eins,
möbl. Rimmer gu verm.

Nauenth . Str . 5. M. 3 l..
a. m. 8 an anst. H. o. D.

Schwalbacher Str . 8, 2 I.,
1—2 elea. tu. sev. R. sof.

Schwalb. Str . 71. 3^ . R.
Stiftstr . 24, Hochv.. schön
möbl. Rim. mit Elektr.

Tannusstraße 47 möbl.
Rim., m. u. o. Pens .. lös.
gu verm. Näh. Laden.

Rn ruhiaer Laae am Kurl
banse sebr aut aebeigtr

mobl. Zimmer
oder Wobnuna preiswert

,aßguaeben Eratbftraße 3.
Gut möbliertrsWohn-n. KlhinWiner

mit sev Einaana gn vm.
Moritzstraße 11. 2 St . _

Rn feinem beba-ck. .Heim
ist ein schön einaer . «roß.
Rimmer. Sonnens .. m. o.
o'me Bervfleanna abgn-»

Gute Eriftem.
Laden Gr . Bnrgstraße 17.

^üdeÄeimerStnl ., P.
WM - ll . WM.
auch mit Penllon . gn vm.
Scharnbor ' ^ raf-e 1. 1 r..
Näbe der d.innkirche.

Möbl. Zim. gu vm. Näb.
Rimmcrmannstraße 1. 2.

Sch. m. Wobn- u. Scklas-
gim. in guter Laae, Nähe
Kaiser-Rr.-Ring . b. eing.
e ng. Dame gu vm. Jdr.

,im Taabl .-Verlaa . V»

8lh. inöbliertes Wnier
Nähe Bahnhof . Hauvt.
vost. Kurhaus , mit voller
Bervfleauna abgua. Näh.
im Tagbl .-Berlag . > «-

Leere Zim^ Mansard . re.
Adlerstr. 15. B. 1. Süds .,
schönes heizbares Rim..
12 Mk. mtl ., sof. Näh.
nebenan isriseurladen.

Bertramstr . 2V. B. lkrtsv..
.1 leer. Rim. gu vm. Näh.
bei Rrau Glaser . _

Blückervl. 4 1 Ms. m. G.
Castellstr. 8 gwei kl. Rim.
Emser Str . 2. P .. 2 l. R.
Hellmundstr . 17 l. Mans.
Hellmundstr . 29 kl. l. Ms.
Hermannstr . 16. 1. leer. R.
Hermannstr . 24, P .. l. R.

mit Gas fof. od. später.
Maueraallr 8 eine he gb.
Noansarde mit GaS g. s.

Mauer ». 12. 1 r.. schöne
heigb. Dovvelmans . g. v.

Moritzstraße 28 2 R. ohne
Kücke mit Abschluß. Gas
u. Waller gu verm.

Richlstr . 17. H.. Part .-R.
Rüdesheimer Str . 34. 1 ll.
ar . l. Rimmer . sevar.. gu
verm. Angus. bis 4 Uhr.

Waaemannstraße 28 leerer
Rimmer g Möbelunter
stellen gu verm Näb im
TaablatibauS Schalter.
balle rechts _ *

Weberaalle 7, 2. 3 leere
Rimmer . Kurtage , g. v.

Westendstr. 19. 1. Mans.
Wettendstr. 21 2 R.. Ms.
g Möbeleinst. Nah. 3 r.

Wielandstr . 10, fssv.. bgb..
i. Berickl.. fof. N. Gib . 2.

Wörtbstr . 26, 2. ar . helle
Mans. mit  Herd gu vm.

Keller. Remisen . Stall , re
Dreiweidenstr . 4 Stall m
Remise, ev. Wohn. 1738

Ellenboaena. 3 ar . Keller.
Göbenstr. 19 sch. Soul .»
Keller fof. gu vm. Näh
Göbenstraße 13. 1. 1690

Nikolasstr 28 Weinkeller
mit Pack- u Büroräum,
gu vm Näh. bei Rüstig,
rat Guttmann . Oranien.
straße 15. _ _ 1739

Scharnhorststr . 34 Stall.
Westendstraße 44 Keller,

trocken u. frostfrei. bill.

MieWiche
Kl. Mlla

»der Landhaus mit 5 bis
6 Rim. n. Elarten aesuckt.
Off. W 950 Taabl .-Bcrl.

23im.ifoinuno
Stallnna für 2 Pferde u.
Remife sofort aefncht. Off
u. M. 292 Taabl .-Bcrlaa.

Kinderloses Ebev. sucht
schöne 2-Rim.-Wobn.. am
liebsten gerade R-rontfvitze
Offerten unter E 954 an
den Taabl .-Berlao_
Runa Ehepaar sucht schöne

2—3-Zimmer-
Wohnung

mit Gas . evt. elektr. Lickt
u. Bad. Oss il. S . 951
an den Taa *l -Be'-faa ,

Suche bis 1. Avril
3-Rim. - Wobn.. Hockvart.,
mit schöner heller Werk¬
statt. Nähe Bismarckrina.
Oss.,u .,N . 292 Tagbl .-Vl.

Gesucht
wird schöne 2—3-R»ntmer-
Woünuna mit Rubebör
aus sofort oder 1. Dgebr.,
im Westend oder in der
Näbe des Bahnhofs . Off.
erbittet Rrnu Müller,
hier . Schiersteiner Straße.
Laserne II . 80.

4-Zimmer-Wobnnna.
neränm .. ne 'geiK.. westl.
od füdl. Stadtt .. v. Dauer.
Mieter "eß Ana. m. Breis
U,R 952̂ Taab, .-Berlaa _

Wchming
zZimmeru.Me

wenn möalich mit Bad.
im Kurviertel sofort ae-
fuckt. Annebote an

R Tauber.
im Taablatt -HauS_

Bess. Herr
findet als Alleinmieter 1
oder 2 möbl Rimmer bei
Dame , Nähe Ringkirche.
Offerten unter Oj. 950 an
den Taabl .-Verlaa.

Hs.BlllchM
W2WM U.We
ki.mnlett einnerickret. Off.
u. S . SSI Taobl .-Berlaa.

2—3 möblierte Rimmer.
evcnt. auch unmöbl .. im
Zentrum d -r Stadt lPriv.
oder Pensionl von Argt
zwecks Abbaltuna von

; Sprechstunden gu mieten
«eincht. Off . u D. 967
an den Taabk.-Ber 'aa.
Gut möbl. sonn. Rimmer
ohne Pens , bis gu 20 Mk..
in gutem büraerl . Sause,
elektr. Lickt. Kückenben. u.
gutem Rimmerofen gesucht

,b . aeb. Prid .-Krankenschw,
IRu erfr . im Tagbl .-Vl. Vä

Suche für Bekannten
lBater u. Sohns möbliert.
Rimmer , wenn mügl. mit
voller bürgerl . Pension.
Angebote an Rf. Braidt,
Sonnenberaer Str . 43._

Geschäftsdame
sucht elegant möbl. Rim.
mit a. S . ver 1. Degember
im Zentrum . O-sferten u.
M. 951 an den Tagbl.-Vl.

ittöoiiertes Zimm«
mit Rentralheig f. Herrn
gesucht. Off. ». B. 951
an,den Taabl .-Ber 'aa._

Akademiker
sucht für sofort aut möbl.
Zimmer mit Heig" na als
Dauermieter . Offerten u.
ll 959 an den Taabl .-B.
Möbl. Rim. mit 2 Betten.

Küchenbenutz. sof. gesucht.
Off . u. 8 . 952 Taabl .-VI.

Gut möbl. Rimmer
von Herrn sofort gesucht.
Ausführliche Offerten m.
Preisangabe unter A. 376
cm den Taabl .-Verlaa . _
Wli el mit MM

von Gcschästssränlein ge¬
sucht Angebote u. B. 954
an dm Tanbf.-V rfaa . _

Schön möbl. Rimmer
mit sev Eing. aes. Anaeb.
u_ U.^952,Taabl .-Verlcia.

2 leere Min.
in autem Haufe von Ge-
fanolrbrer sofort gu miet.
"«fnckt. 0!efl. Offerten u.
H,953 an den Taabl .-Perl.

2- 3 IllllMM
i . oder 2. Stock, als
Svreckgimmer sofort gu
mieten gesucht. Geil . Off.
n. K.  953 Taabl .-Bcrlaa.

Mal -Atelier
mit Nebenraum auf «leick
nefudit. Effert , u. R. 950
an den Tanbl.-Berlaq_

Werkstätte
für Kahrgeuabau . ea. 250
Qmtr .. mögl. Krastan 'ch!.,
auch außerba .b der Stadt,
«esu-i-t . Offerten unter
lst. 951 Taabl .-Verlaa.

- Elea. Damen -Pelgkraaen,
'Seal mit weiß. Hermelin,
imit .. für 160 Mark gn
verkaufen. Rran Gnllich,
Römerbera 9. _ _

Ru verkaufen schöner
Seal-LiMi'Wtzmigeil
u. Muff . 9 ll Uhr vorm.
Rrang -Abtüraße 5 2. &LhmenpeWaM
f neu, gu verk. Schröder.
Wallufer Straße 12. Ru
befickti aen von 2—4 Uhr.

W deg. M
b lli« Renoaf « 19. 2 ^
sfuchsvrlg, fast neu. verk.

Albrechtitraße 27. Part.

8k.MlillSme
ver bald oder svät/r gu
mieten evt. auch gu kaufen
oesiickt. Elektr. Kraft . Lickt
u . Walleranlaoe muß vor¬
handen sein. Angebote m.
Preis u. Größe u. O. 291
an den Taabl .-Verlaa.

s BÄkllhNM I
Schflerbeim f Knaben

i>. Mädcken. Barkwea 12.
Sveg. voll. Unterricht auch
für aeistia it körverli-h
-nrückaebl. Kind. Beste
Lebrkraft i Haus . Li"b"v.
indiv. Eriieb G. BernN
Gef Aiifen tb. i. Garten ».

Opoftum
aeeian. für Kragen und
S .'ulvcn. vrcisw .. desal.
1 Herme inkraaen . Rn er-
sraaen im Ta abl.-B. Fx

Plüsch-Kragen
und Muff billig g» verk.
Adr, im Taabl .-Berl . Kv

Persianer Muss
mit Pelg verk. Authenrith.
Herdcrstraße 6. 1. _ .

Weißer Tibet-Pelg
u. Muss für 10—12iähr.
?Nädcken gu vk. Wnschner,
Bism arckrina 27. 2. _ _

iMMapotte
mit Sch'eier gu verk.
Sonnenbera Runaferna . 5
— Televbon 1"85. .

G. schw. Samthnt » 1 P.
n. D .-Gummisch. 139s, ein
P n. D.-Eummigal . (38)
vk. Sedauvl . 1, 1, b. 3 Ubt

Herren -Rnlinder,
Meckanikhut, Regenschirm
re., L egeituhl. Regulator,
Tisch abguaeben Sawatzki,
Adelheiditraße 94. Part . _
St . Herrcnhut . f. n.. 54,
verk. Kleistitraße 4. P . k.

Akkordgither gu verk.
Adolntraße 9, 2.
H- u. D.-Grbr .-Artikel,

Portemonnaie usw., dio
Hälfte unter Ladenpreis.
Kleiststraße 4, Part , links.

Weaen Sterbefalls verk.
1 Kristall-Bowle. 1 lilb.
Talekauffatz. verschiedene
Bücher. Schürmann . Kied-
richer Straße 6. 1.

Pirschbüchse
fast neu. feine Arbeit , so¬
fort gu verkaufen. Näh.

Rulins Walk.

MW
f Priv at- Berkäufe )

"Pferd,
Dovvelvonv. gu verkaufen
Sedanstraße 5. _

Gutes Laufvferd
kunter 2 die Wahl) gu
verk._ 9iab. , Tabl .-Vl.. EyIMsljWck
in 7 Wock werfend, verk.

Weimer.
_Lndwiastraße 6._

Eine aed. Riene
gu verk. Moritzstraße 66,
Parterre rechts. _

Ein auter .Zughund,
3 Rabre , m. Rederrollchen,
Grammovbon m t Platten
gu verk. August Ries.
Dotzheim, Dörrgaffe 4. _

Ein guter Zughund.
2räd. Karren 1 oute nebr
Schuhmacher-Maschine gu
vrrfaufen . R L Krauß.
Dotzheim. Advlsstraße 9.

Wk  R „ drahtbaarig.
sehr wachsam u. klug,
gu verk. Bierstadter
Höbe 7.

Wachsamer Hund,
gimmerrcin . Rox-Art , 1 I.
alt . im Auftrag in nur g.
Hände gu verk. Lehmann.
Wüchcrstraße^ 48, S . 1 l.
»ujfiiM
gu verk. N. Rean Schleis.
Holghandl.. Bichrich am
Rbe' n Armenrubstr . 9_

Dachshund gu verk.
Scnkbe. l, Werderstr . 19.

5 ia. rauhaar . Dackel
gu verk. Ralk, Bülow-
straße 4. 8 r.. von 12—4.

ff. Kanarienhäbne bill.
Merstraße J -7. 2 »nf §.__

Mner PWM
gu verk. Bierstadt . Str . 60.

Nußbaum . in best. Rust..
1 Ruchssell. 1 el. Lüster
mit Rualamve. 1 Wasch¬
bütte preiswert gu ver.
taufen . Straub Kaiser-
Zriedrich-Rina 59. 2.

Tadellos erbaltcnes

Piano
drei-wert gu verkaufen.
Anguseben gw. l u . 3 llbr.
Göbncr.̂ Dotzbeim. Str . 94,
Weg.'UPheij.HMlelel
verknufe sämtliche Oelmal-
Ntenfilien: das. rassereine
belgische Riefenguchlhäsin.
gu verkaufen Bierstadt.
Tannusstraße 12. _ _
Brüffelcr Läufer 5 Mir.

vo. Tevvick. chin. Sd -al.
Altm Ofen. eik. Bettstelle.
Gasherd gn verk Rabn-
straße 36. 2 St . rechts. _
Rreiaea-b. bockbcrrschaftl.

Eßzimmer,
Salon , Lütter»

Perser Tep lche,
NivvkS. abguaeben. Ban
9—10. u 2- 3 gu scheu
Adelbe,idstraße 66. 2

Neue rüstern
Wlchirnmer

I» Ausführung . vreiS-
wert gu verkaufen.

8 Eichelsheim.
Bahnhosstraße 8.

Neues SMafgimmer,
hell eichen, Lchreinerarb .,
vreisw. gu verk. Klapper,
Am,Römertor 7, 1. _

Ru verkaufen:
mit erhaltene e" e, .ie Bett¬
stelle, großes Deckbett mit
Killen, neue Rodern. Klub-
korbscllel mit Tisch und
noch Kleinigkeiten. Rrau
Diel . Möritzstraße 24,
Hnterh. 1. St . Angusehen
von 1- 3 Uhr. _

Eisernes Bett,
weiß. in. Matratze, großer
E cken-Bauerntisch. 15. w
gut erhaltener Trevven,
läufer gu verk. bei Kretz.
Coulinstraße 3, 1. _
Bettst.. T sch. Waschkvm.

m. Svieaelaufs .. Nachttisch
gu verk. von der Seid«,
Helenenstraße 8, Hth. 1, _
Ein aut erd. Kinderbett

mit DU.tr . gu vk. Wrner,
Waterlooitraße 3, Part.
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Städtikcherseit» sreiaea. :
Altertümliche geschnitzteüiip.-taitiir
e #f« n. 4 SHlMe. vollstd.
neu beraerickt.. kokor« »«
»trf Wörthstrafte9. 2 St
Kai»« Ferner l 2klamm.
Gasherd «um Kochen und
Balten

ebr schönes, fast neues
MNiellllM-W

1-85  lcma sowie ein sehr
Puter weicher Läufer.
6.30 lang. 0.85 breit. zu
»erkauken bei SchnSdter.
Aalmstrafte40. 3

Ein arofter zweitüriger
und ein kleiner

billig «u vk. F. Lehman«.
stirchnaN, 78. ^ ^
Kleiderschr., Bücherschr.

lonci. Spiegel , Büchcrreaal
m. Bücher vreisw. zu vk.
Lutmacher.,Rbeinstr . 101.
Gintiirig. KleldeGrM
lebe ante Bettstelle. eine
«roftr Biedermrierbank. 2
frandtuckhalttr «u verk.
Achnädter Kahnstr. 10. 3.
Skür. Kleidersckirank. lack^

Kälio u. Ständer abznq.
Steiner , Tambachtal 5. P.

Städ «. sreiaea. Möbel
billig «u verkaufen. Leck.
Geisberaitrofte 11.
Wascht sch m. Marmorvl.
statt 190 Mk.i ISO Mt..
Nacksttisch Marmorvl.,
st 90 Mk.. 42 Mt.. Liege,
stubl, verstellb.. fast neu.
W Mk., Kleist,tr. 4, P . L

Billige Se'ê Mit!
Wrnr mod. Pittchkücken.

Einricht., krdr autrS Bett.
1 Kleiderschrank «» verk.

Schreinerei Schwär«.
.Aoonstrafte 13

Nell.Wll.WenslhlM
eine Ottomane billig zu
verk. Gneisenavstrafte 20.
§>tb. Boftmerbänmer. _

Aach neue Nähmaschine.
Gasherd u. Gaszunlampe
SS. vO Friedrichstr. 29. I r.

Sattlennaschme
hast neu. «„ verk. fri'ar.
Biebrich. 91n'han»"r 0̂.
Waschman«el n. Gestell

s Blumen überwintern vk.
Riealer. Marktsirafte>0. ,

Korkmaschine zn verk.
Heus,. Walkmühlstrafte 55.

Eine Fleischhackmaschine
«u verkaufen. £>. Maver,
Scliwalbacker Strafte 2.
B. Dvielsachrn, aut rrh..

«U vk. Bleichste 34, Stb. 2.
Bur«

mit Soldaten, Rüstung
Anzug. Kinematoaravh zu
verk. Möltaen, Westend-
strafte 30. 8. __

Schaukrlvkerd.

E n aebrauchter Herd
130X 50 ungei.) zu verk.
Räh. Klarenthal 7.
jtMtii'VMellilenner

verk. Noll BiSmarckrina 9.
, Kleiner elektr. Ofen

für 60 Mark zu ver¬
kauf. Scdmorl. Alexandra.
strafte9. , _

Gebr. Gaßlamven.
eine mit Zugvorricbtuna
fiir Schlafzimmer u. zwei
Kuchenlampen zu verkauf.
Schiersieiucr Strafte 35, 1.

Gaslampe. Messina»
mrt arofter Glocke vreisw.
zu vk. Rode. Iahnstr. 36. 4

Badewanne zu verk.
Blsmarckring 18, 1 l._
Leere Kisten

hat zu verkauf Sdinhhau»
.Sandei. 9Uar'tWrnfte_ 22,

Gebr. Kisten
zu verk. Rbeinstr. 79. 1. .
LühnrrbauS, eis. Sckubk.

Frau Klein.
Eouliastrafte 3, I. Stock.

Tel. 3499,
kaust Pfandscheine, Pelze
u. alle stcidl? sreigeaebenen
Mobe lttücke._

Pelzsachen
Brillanten Schmnckkachen.
Servier Bestecke. Pfand-
fcheinr. Musikinstrumente.
Grammovbone. Bettked u
Tenvidie alleS AnSrana.
kauft «u allerhöchste» Pr.

DMW.VLL7
Plüsche. Möbelstoffe.

Diwanaestelle kauft Bh
Lendle. Mbel.  Geschäft
Ellenboaenaakle9._Pianino

gesudil.
Schmitz . Rhe’nstr. ?2,P.

( Händler-Verkäufe )

3 triö Kaufe alle auSr. Möbel,vk. Lendle. Roderstrafte. 9 Mgjx , Deckb. u. Speicher¬
sachen. Kannenbera. Lell-
mundstrafte 53, Part . l.
Wo kann arme Familie

ein Kinderbett b llia erb. ?
Wolf. PhilippSbergstr. 45.
Kinderbettchen
nur auS nutem Laute ge¬
sucht. Offert mit Preis.
an« u^T.- 952^ Z-agblM.UuhmcheriMWne.
aebraucht. ,» Werk«ena «>>
kaufen nekuckit. Thiel.
Zleickstraüe 45 3 Hn»8._

Itür. Lvieaelschrank,
mrt erhalten, zu kaufen
gesucht Schneider, Ellen-
boaengasse9. 2.

Pelzlager
Eörtz.BWeiMOZz

Grolle Auswahl
in allen Fellarten.

Aeufterst billige Preike.Kein Laden.
Gutes Klavier,

Haferkasten,
alte Nähmaschine,

3 Gasöfen,
Partie gute Kisten,
G.Partie Flaschen
zu verkaufen
Acker. Wellritzstrafte 21.

mit l . 2- u. 8t. Svieael-
schränken von 680. 750.
820. 900. 970. 1190. 1240
1500, 1800. 1950, 2,0g.
9300. 2500. 2700. 2300.

3200. 3*500 Mark.
(Hemmte Speisezimmer

von 1500—5000 Mk.
Wokinzim. v. 400 Mk an.

Küchrn-Einrichtunae«
von 230—900 Mk.. mod
BertikoS. Büfett». 1. und
2t. Svienekschr.. Kleider-
schr., Küchenschr.. Bücker-
schränke. Schreibtischeall
Art. Diwan ». Ehaike'ona.
Sofa mit 2 Sessel. Tr.
Svirael . Betten in allen
PrciSIaaen. Matratzen
Pas-ntrabmen in .illen

Grüften Soka-Umbau.
Möbel-Bauer.
Wiesbaden. WevrlvKr. 51,.

1 Diwan, fast ne«,
2schläs. Bettstelle m. Svr ..
Tisch, Stuhl u. sonstiges
ebr billia zu verk. <frei-

aeaebenl Scknvab. Druden,
strafte 7, Part.

lim Mmel»r.
Kllchensckw.. kvl. 8 ^las.

»im.-Einr., sowie st̂ dt.
freioeaeb Betten. Svieael.
ickirank Bertiko und viele
and. Möbel billia Klavvcr.
Dov beim-r 8 "-- s-e 28.

Strob'äckr
mit Keil, gefüllt .mit

noch aut erhalten, zu verk.
Romerberg 26. Sth. l . St.
Gebe. Schaukrlvfrrd verk. - = .

xwrtmann. Lockütätteiiitr4 « eearas. arofte u. kleine
Schön. Fellschaukelvferd b.lligft öu haben,

zu verk. Steinaaffe 11 P R^tradenrabr. Soliabaus.

Faadwaarn.
neu oder aut erhalten,
«n kauten gesucht. Gefl.
Orferte» unter P. 951 an
den Tagbl.-Verlag.

Olebr. elegant, auterhalt.
Kinderwagen

«« kaufen gesucht. Offert,
u. B. 952 Taabl.-Berlaa.

Gut rrh. Kinderwagen
lKaitenwagenl zu k. «es.
Off. u. P . 292 Tagbl.-Vl.

Eiserner GaSt sch,
gebr.. zu kaufen gesucht.
Kreft, Wielandttrafte11

Gut rrh. Puppe
mit Wagen u. Puvven-
svortwaaen f. gr. Puvve
zu kaufen gesucht Lirsch-
graben 11. Part . r. _

Feine Puvve
u. Puvvenitube ges. Off.
u. M. 950 Tagbl.-Berlag.

Benzol z» kaufen aes.
Zorn, Dohheimer Stc . 85.

Bpier. FIOm
Lnmvrn w. abarholt ,«
allrrh Preis S Sivoer.
Ctanit wUt 23. Sei. 3471

Mm , Wer.
Lüster ll. BaWfeil.

und alle anSranaiertrn
Sacken kauft
D. Sivrer . Riehlllralle ft.
Parterre._ Televdon̂ 4878,

Flasch.. Lumven Panier.
Lakenselle. Rollh.. Tevv.
kaust stet« Sch. Still
Blücherstr̂ ß._ Tel^ SOlL

We Jumpen,
Papier,
Korken

und dgl.
zu hoben Pretten

Acker. Wpgr'tî ''-»lle 21.
Telephon 3939.

Brillanten , Perlen,
Bestecke, Service , Pokale, alte Porzellane,
Miniaturen , Dosen, Bilder , Stiche, antike Möbel
lbeschlagnahmefrei) kauft zu sehr hohen Preisen
Rosenau, Marktplatz3. ÄWn M.

Alte Oelgemälde
Kupferstiche, Mi«iature«. sowie antike Porzellane sucht
Sammler zu sehr hohen Pr. Gefl. Off. u. 8. 945 Tagil .-B

MtHrtejp
( Kapitalien-tzesuche"

Oleaen Hobe Zinsen suche
sofort oder kväter eine
ÖPDOttie!: 20,000 1.
vom Selbst"eber. Off u
X.  A . 3. 102 vostlaaernd.

6- 8.000 Mk.
mr Wieberanfnahme m.
Betriebs von Selblt- eber
nesncht. Sicherheit durch
Lnvo,i>e'e innerba b 65 %
der feldaerichtlickitn Taee.
Gefl Offerten n B. 953
an den Taabl. B̂erlaa.

, Eisenbahn
8$ r£’* L Ä ?edör zu »k.Adlerstrafte20, l r.
^u veek Puvventheatrr,
Stabilkakt. Nr. 53. Zither.
Luttgewehr̂ Lolländew.

Waldürafte.

Pfandscheine. Brillante»
Bestecke. Leuchter Auf-
säve. Mnllkinftrnmente «
Bel,e kantt ,u hoben Pr
Jul. Rosenfeld»

15 Waarmannstrallr 15.
Telenhon 3964.

s üiosgeloÄ )
Pavier- oder Kaffee.

L'ouanmw. u. Konfekt-Geschäft, gut
^kz ^.',^ Evfmasch,ne . gehend, zu kaufen gesucht.
,r A n .u . . Reift. Off. mit Umsatzu. Pre S

arett Kellers, rafte 13. 2. u. fl. 951 Tagbl.-Berlag.
E ?? vrnhau». kvl. auSstaff^

Möbel vre sw. abzug.
Adlerstrnfte 53. Mtb. 2 t.
« .^ s/destall. neu. u. and.

7
3« !?.M !WsWll
Wp.-MdMill
guterhalten, bjllia zu ver-

Lrrm. Rumv.
Moritzstralle7. WieShaden
Lriterw 8- 8 Ztr. Tr„

65 M.. Gartenbaus 60 M.
tzedanstrafte 11. tzth. 3.̂ ,

Kinderwagen,
mrt erhalt., zu verk. Eck.
Friedrichstrafte 27. Part.
N. «nskl. Sitz- u. Lieaew.«
wr'd, «u verk bei Müller.
Eltvillex Strafte 16. 3.
« .-Klavowaa.. Schaukel»̂u>v»en>tube. v. Svielsgch.

kliibeMggm
vollständig auSaestattet. „ r
verk. Sonnender«. Fnna-
fern--arten 5. Tel. 1*85.
B. Zimmerof. m.

75,000 Mark
5 % erste Svvothek auf
Parkstr. 39 zu übertragen.
Offerten unter S . 966 an
den Taabl.-Verlag.

SmmoMlien)
( JmnwLilien-Berkänfe )

in jeder Fällung, sowie
Rrinvlatin «. Brrnnftifte
kauft die amtl. berechtigteB„sk8vserin
FrauRosenfeld

15 Waaemanastr. 15. _

Sr 3flfino«Mio
ob ganze, zerbrochene oder
lo'che. die in Kautichuck ae-
faftt sind. sow. Rrinvlatin
». Breniistikte kaust zu
allerhöchsten Preisen der
amtl. berecht Aufkäufer

L. Grobbut,
^Wanemannstrab» ?7.

Faadarwebr (DriLinai

SÜ vk. Ell̂ nhoaeuoEVg . ' N«t^ beMr^ ^ . g^ u

Gunst. Gelegenheiten
ZU

Kauf und Miete
von

herrschaftlichen Villen
und Etagen
weist nach

J. Chr. Glücklich
Telephon 6656.

Wflheimstraße 58.

Wohn.-Nachw.-Bür,
Lion&[iE.

Bahn hoffte. 8. T 708.1
Gcnftte AuSwah! von!
Miet- .u KaufobiektenI

leder Art.

3mnu,bilien-Kaufgesuch«'>
Kleines LäuSchen

mit Gärtchen, am liebsten
,n oberer Platter Strafte,
zu kaufen gesucht. Off. u.
L. 952 an den Taabl.-Bl.

s WWlhe j

- Billa -
modern. 12 Räume, mit
Anbeb Damvfheiz . elektr.
Lickt. GaS usw.. bes. ge¬
eignet für Arzt, da in der
Robe nickt Vorhand., sckön.
Z.ier. u. Obstâ rt.. Laltest.
der Elektr Bahn, zu verk.
Räh Adokfsallre 3 und
BIrrstadter Lobe 22. Part.

Etagenhaus
in fefner Str .. mit
eleq. Laden, vermiet..
Balkons. Bader Gas.
elektr Lickt. Gärtck..
kein Linterb.. mit
s.hr billiaen Svv. 14
bi» 4 "A 90 unter
aünstin-m Beding zu
verk Gell An fr u.
R. 238 Taabl.-pwast.

Sekundaner
des Lum. Gvmnanums
erteilt NaMilfe . Orf. u.
P . 950 an den Taabl.-Bl.
Wer ert. ardl. Unterricht
in Engl.? Offerten mit
Preisangabe unter F. 951
an den Taalbl.-Berlag. _

Dame
wünscht enal. Konvers.»
Unterricht. Angebote unter
F. 953 a. d. Tagbl.-Vcrl.

Mnzi>|. IlMMG
Konvcrsai. Lit. Gramm-
Garantie kür reine genaue
Aussvracke. da Mutter¬
sprache. erteilt erf. nevrüft.
Lehrer. Kerlstr. 17. B. l.

Französische Svrachr
f. Anfäna. u. Konversat.

Kohlen, Koks holt ab
Kieftlina. Wellritzitr. 21.

Negativ- u. Pos.-Retuschcn
werden iibernomnien.

?idrellen Tckul« Friedrich-
strafte 44 Parlrrre.

Tplilif

Elra. RanelvN K Bach,
mann. Kirckaalle 64. 1.
Waldalla-Einaana

Lieg.§anü-guM!egt
von 11—8 abendŝ Sonn¬tag von l—7 Uvr: das.
kränz Ltd., auch Nrbrr-
srvnnarn. Fra» Elkriedc:
Melier. K rckmallr 19. 2 l.

s \
Ueberzieher

Vark -Hotel
abhanden grk. 50 Mark
Be.obnnnn bei R'ii,t»abe>

aller ?lrt übernimmt
A. Greiml.

Uhrmacher u. Mechaniker.
Adelheidstrafte 54 Lck 3.

Nähmaschinenrrvarirrt
, „ kReaulieren im Laus ) Ad. obne Tlnzeiae. Abzuarbe«
lernt rasck' u. aründl Off Rumpf. Saalgaffe 16. . | Paoenstechrrktr4. Tort-
u. U. 292 a. d. Tagbl.-Vü Rev. an Anker u. Motor, ' von 8- 2 Nhr.

Für Ansänaer»dieses in w. best. bes. A. Meffcr. Darlehn a. Möbel. Wecks.,
iknl isch llnh '̂Lrnnräliick Lellmundstrafte53. . Part. Schuldschein. Ratrnzalilq.un Uliu fsluW W A Pottbort. Eltv Ltr 8.
noch einioe Teilnehmer . Spenoler t ^ J - 7. SonuLidä
gesucht. Berlin Schule nimmt nock Reparaturen
Rbeinstr.^ _ $ el_ 3664. an. guck neue Böden.Wellritzstrafte 13. Lth

Kautm. Dc
Priv.-SchuleDC

Rheinstr. I
115

nahe -*>w
Rlngkirehe  |
Teleph 2231Tarjes- und Abend- 1

nnterrieht in der ge- j
samt. Handelswissen- [
sehakt, Stenographie,]
Schönsehreiben etc.

Dipl. Handelslehrer |Bein.

Wer ertr lt
iung. Dame abends Buck-
fübr̂ Unterrickt. ev. aeg-
enal. Unterricht? Ork. u.
M. 953 Taabl.-Berlaa.
Klavierstundenw. erteilt.
Näh Maueraaffe 12. I r.

Grüntzl. Unterricht
i. Klav.. Maudol., Gitarre
ert. Lehrerin. Lekt. 50 Pf.
Wielanditrafte 25. P . lks.

Wer ist in der Lage
besserem jungen Mädchen
Unterricht im Weiftzeua-
nähen u. Klicken in den
Mittags , od. Abendftund.
zu geben? Offerten unter
~8. 953 an den Taabl.-Bl.

Verloren. Wilden^
Rotl. Portemonnaie

mit Knh. SamStaa abend
verloren. Gegen Belohn,
abzu«. Lehrst kafte4, 1.

Am 15. d. MtS.. abends. '
ein Ohrring verl. lteureS
Andenk.i. Luisen-, Bah >-
bof- u. R kolasür. Gute
Belohn. Fundbüro.

Voenaler iKrieasinvak.)
emps. sich in allen Löt-
arbeiten. Blech u. Emaille.
MichelSderg 12, 3 St.

Rolladen-
Reparaturen

u. Sckreincr-Arbeiten
übernimmt sacbaemäft
Schreinerei Klavver.
Dotzbeimer Str . 28.

Maler,
und Anstreicher- Arbeiten

Geld
verleibe ick fofort. Kaufe
Wcrtvaviere ieder Art

F Maus. Lambura 5.

der Entlassung wünscht,
kann evt. durch Kollegen. I
der Anstellung in Wies-
baden anstrebt, ersetzt w.
Anfragen u. F. 953 an
den Taabl.-Berlaa _ _

Kunae» bell. Ehepaar
suckt gutacbendes Geickäft

übernimmt. . Kr. . Voael. zu übernehmen oder zu
Bleickgrafte 15. Tel. 2693. kaiifen, gleich welcher

Tünber- und
Anstreicher-Arbeiten

werden angenommen. Off.
U. S . -79» an d Ta"bs.B.

Stühle zum Flockten
werden anaen. Rührig, T. 950 o» den Tagbl.-Becl.
Weitendstrafte 36.

gl
Brauche. Oiierten unter
T. 951 a. d. Tagbl.-Becl.

Bewadmna einer Billa
an Ebevaar «u vergeben,
freie Woh--una. Oks. u.

LauSsdilacktunaen
übernimmt Privatmetzaer
Kranz Lcvmann. Blücker-
strafte 44. Lth. 2. Stock.

Herren-
Damenschneiderel

cmvfiehlt Maftankertia..
Wenden. Umändern. Mo¬
dernisieren. nute Auslübr..
vromvte Bedien. Georg
Kavve» Moritzstr 50. Latz.

Tücktiae Schneiderin
empfiehlt sich in u. aufter
dem Sause. Philivvsberg-
strafte 24, Part, links.

Schneiderin nimmt noch
Kunden an. a. d. Lause.
Lirschgrcrben 14. 2 t.

Emvs. mch im Ankert,
u. llmänd. von Damen-
u. Kinderaard. ieder Art
in u. aufter dem Lause.
Off. u. G. 954 Taabl.-Bl.

Näherin rmvfiehlt ssch
zu Lause auf Kleider u.

(!
„Continental“-

Bertramstralle20.
_Fernruf 4851_

SlilhkMkWk
Schweizer sucht kleinerer
Kaffee ob.Keftauront
zu backten, evt. zu kaufen.
Zuschriften mit näh Ana.
u. O. 950 Tagbl.-Berlag.

Fachkund. kautionsfäh.

Wirtsieule
mit erwachs. Kind kucken
aeeianete Wirtsckatt oder
kleines Lstel mit Wirtsck̂,
Betrieb hier oder answ.

vackten mit Borkan'Sr. von Läufern. Grund-
^u . u. Ji. -9- Taabl.-B. stucken usw. übern, erfahr.

Kaufmann d. Baubranche.

Schwarzer ParadieSreiher Wäsche. Maschinenstovsen.
verl. Gegen Belohnung Geisberastrafte 18. B. 2.
abzua. Reinhold. Rhein- ~
aauer Strafte 16, 2. _ _
Diei . Person, w. Sonnte

Abend den
Seal -Velckraarn

NikolaSstr.-Rbeinstr. aus,
hob. ist erkannt Bitte den»
selben oeaen Bekam abr.
Lrrrnoartenstraftr 18 2.

Erfabrrner Kaufmann
übernimmt alle schriftlich.
Arbeiten im Sause. Rah.
im Tagbl.-Berlag. Iü,

Serraaftunoon

UnleitMjt

Zwei schöne Bille«
f10 und 12 Zimmer! in

Wer bereitet früheren
Scküler des Realavmnas.
mit Einiabr.-ZeuaniS in
kürzester Zeit zznn
MitullMen-EMen
vor? Offerten ». K 951
an den Taabl.-Verlag.

Phnffk.
Borberekt. a. Abttur aes.
labend»!. Ofr. u. Z. 9A
an den Tagbl.-Berlaa. _

Tüchtige französische

Lehrkraft
gesucht. Offert, u K. 967
groben Ta"̂ '.-Bk,-laa_

Beaufsschtiae»
d Schularbeiten. Mathem.
und Latein, für Unter¬
tertianer gesucht. Off. u.

052 a. d. Taabl.-Berl.
Junge Dame,

7 Jahre im Ausland ge¬
wesen. ert. enal. Untere..

bester Lage zu verk. Näh auck NachLilieitund. Off
Nass. LauoeSbant. ¥  700 u. O. 953 Taub.' -Äev-ra

$eitei)ü.fiiifteniDapii
neu u. gebraucht, ertro
stark, zu vermieten und
billia zu verkaufen.

Kettenbad,-Ebrist.
Zlücherstr. ,17., Waaenba«.

Flaschen»»« f. Kranken,
bett «u leiürn oder kaufen
aekuckt.

Steinbrück.
^Sch!erstrinkr,Str . 6. „<«_
Wöoliffle Mttige.

Damen versch. Konfess^
a»S ersten GefellschattSkr..
mit bedeut Berm.. d. Elt..
Anvcww. oder Befreund,
beauftragten mich, zwecks
Leirat vass Lebensaek. zu
sticken. Meine Bezieh in
diesen Familien sind dis¬
kret u reell u wollen ssch
Bewerb, vertrauensv. an
mich wenden.

Krau Ella Tifckker.
WieSbad. lllrabeastr 2. 2.

Trl ev',on 3973.

v. ausgek. Saar . Steiner.
neben̂ Restdenz-Theater..

Frisenle
m -- - - - nimmt noch Damen an.
Gekl. Offerten a.  T . 966 Kranz.,Oranienstc .̂ 7, G.

MG unD Me
werden zu billigen Preis,
umaearbeitet. A. Facobi.
lLbrnftrak-e 6. _

Strümpfe
mit guten Beinlängen,
werden w. neu gemacht.
Mauritiusitrafte 12. Lad.

Tüchtige
Wascherei

nimmt noch LerrsckastS.
und PenüoaSwäscke an.
RKbere» Mever. Sirsch-
arab en 13 1. Etaar_

Büglerin
sucht Kunden. Eltviller
Strafte 3, Fr. Postk. aen.
Frisier, n. Ondnl. 1 Mk.. j ~ 9!. ,uV 7

Kovfw.. Ondul.. Kris. , .75. . an den Taabl.-Verlag -
auch Sfnfert all. Laararb.

Wegen

Sterbsall
alleinstehend, sucbt bessere
Dame. gZetzt Alter», an¬
genehme Erlcheinnna. ge¬
sund in allen Gebieten
tücktia. mit antstt. Lerrn.
wenn auch pfleaebedürst..
bis zu 75 K.. zwecks Leir.
in Verbinduna zu treten.
Angebote unter D. 952 cm
den Taabl -Berlag._

Selrat.
Aveinsteb. mtell. Dame,

in guten Berhältn.. mit
sckiänem Leim, suckt bess.
Lerrn. Mitte 40 bis 60,
in besserer Position, zwecks
Leirat kennen zu lernen.
Geil . Offerten u. W. 951

an den Tagbl̂ Berlag.

LilnsPlte
aller Art per Rolle An-
fuhren v Kok» u Kohlen.

6 Lndwiastraüe 6.

aller Ara ver Rolle. An.
fuhr von Koks «. Kohlen.
Lelenenstraüe 30. Bart.
_ Telrvbon 4"i8 _

Umzüge. Lol«, Kohlen,
Koks. Kartoffeln bes vr. n.
bill. Micbel. Neuaasse 22.

Sohlen. KokS
u, andere TranSv, übern.
Gena. Rbcina. Str . 15.

Kohlen «. KokS
in Fuhren wird aekabren.
Beter Christ .Adlerstr. 33.

Kohlen. Kok». Koffer, kl.
Umz. tronsv. vr. Klar-
manu. Adelheid str. 76, Fs.

Kohlen. Koks,
alle Transporte fährt bill.
KeskbeÄ WLrd-xltr 10

Schwester
entbf stck zu Dauervslene
oder Nacktwacben Lo' l-
aast wird berückstchtiat: für
fl. Eicba't. Grabenstr. st.
1 St .. Zim. 1̂ .Tcl .28W.

KKOettspsieê!
Dora Brllinaer. Sckwal.
badirr Straür 14, 2, am
Res-denz-Theatrr.
SckönheitSvss. Naaelpfl. !

Frieda M diel,
Taunusstr. 19. 2. üodibr.MN. KchScheitspstegö

Mivi Smoli.
Klrcksallr 49. l links.

ae«engb.̂ v.̂ Thelia-Thrat
iRehtrisehe VNiratla-' -̂

Schfinheits-Nanelpfleqe
Haarentf. d. Elektrolyse.
Anny Funker, l ängs . 39 II

Elegante
Nagelpflege.

51. Uommersheim,
DotzHrimer Strafte 2. 1.

am Restdenz-Tbeater.
Telephon , 178.

wünickt 28i Dwe .. svmv.
Aeilbere. au» kehr guter
Kamiäe. in amen aeordn.
Berhältn . iebr vermönrnd,
eia Läiis'ickleit mustkal.
und bänSlick. Offerten u.
•fr, 0 '>4 an den Taabl.-B.

Junger
Herr

20 Kahre, wünsch- Bek. m.
folider innaer Dame «w.
Lei rat. Diskret Ehren¬
sache. Ofk unter F. 954
an den Taabl.-Berlaa_

Mer I. MW.
34 Kahre, ahne Anhang,
mit stck. Zivilbcrui. w die
Bekanntschaft mit nettem
Mäbcken oder auch Wwe.
zweck? .freirat. Einige
laufend Mark Bermöaen
erwnnschst Off u A. 377
M , den Taabl.-Berlaa

Achtung!
Ick suche, ttne tückti«

saubere Kran zw. Lcirat.
mit etwgi Bermöaen Zu
erfragen Grabenstrafte 20
von 5 Uhr ab.

OB (Kate*
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Bekanntmachung.
Der Arbeiter , irnb Soldatenrat hat laut Ver-

IfffntlKljuiia di« gesamte Arbeitsvermittlung für das
bieitac WirtschaftSgsdiet dem Städtischen Arbeitsamt
übertragen . Wir fordern deshalb alle HmrShaltungS-
voritände . Handwerker , Kaufleute . Industrielle und
LanLw .rde. welche männliche oder wetoliche Angestellte
oder Arbeitskräfte benötigen , auf . dieselben beim
Stadt . Arbeitsamt anzumelden . Ebenso haben sich
alle Stellung , oder Arbeitsuchende ebenfalls daselbstm melden.

Weiter richten wir das dringende Ersuche « an alleJrbeitaeber, die vom Heeresdienst Entlassenen undr -« - verletzten . welche am l . Juli 1614 bei ihnen
deickäsligt waren , wieder einsuitcllen , soweit dieselben
diese » Wunsch kucken. Entlassungen sind so lange als
irgend möglich au  vermeiden und sollten dieselben
nickt eber geschehen, als bis das Arbeitsamt diese
Kräkte anderweitig unteraebracht hat . Eine reckl-
zeitnw Au Meldung der etwa zur Entlassung
Kommenden beim Arbeitsamt ist erforderlich . F 729

Städtisches Arbr tsamt.
Ecke Dobbeiiner u. Schralbacker Strafe.

Teleobon Nr . 573—675.

Wohnungs -Anmeldungen.
Zwecks Errichtung eines amtlichen Wvbnungsnach.

weises für Personen , die in Wiesbaden dauernd
Wohnsitz nehmen wollen , werden

1. die kiesigen Hausbesitzer dringend ersucht , ihre
sämtlichen leerstehenden Wohnungen unveHÜg-
lick beim Statistischen Amt , SWatftttrafc * 1, Zim.
Hier 14, ansumeldtm ldie in den letzten 8 Tagen
anaemeldeten Wohnungen auf Zimmer 48» des
Rathauses brauchen nicht mehr angegeben
werden ) :

L alle Pensionsinhaber . Hotevbefit -er u . Vermieter
von möblierten Zinemern und Schlafstellen usw.
werden mrsgeiovdert . unverzüglich die zur Ver¬
fügung stehenden Räume eben-fallS beim
Stat frischen Amt anzumelden . F 430

Wiesbaden , den 15. November 1818.
Der Mag strat.

Bekanntmachung
Betr . Schlachtung von Schweinen.

Bi » auf w iteres ist die Sckiwelnefchlachih lle weeen
Kohlenmangel und auS techni'chen Gründen nur Dien »»
tag ; un > SamstagS von vormittags 8 Uhr bis nach,
mittag ) 3 Uhr gross net. F38S

Wiesbaden , den 16. November 1918.
Stadl . Lch achthof -yerwrlwng.
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;=[ Annahme-Stelle
zur Wiederherstellung von

Strümpfen
und Socken

in brauchbarer Ausführung.

Zum Umarbeiten u . Ausbessem von

Trikot
Unterkleider

für Herren , Damen und Kinder.

Jede gewünschte Auskunft
wird bereitwilligst erteilt.

L Schwenck
Mühlgasse 11— 13 . kui

♦ » ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Froschkönig-
Lederfett

Grossisten gesucht!
Keine Ersatzware . Die vortreffliche Qualität
wird durch Aufdruck unserer Firma auf ieder
Oritrinal -Blechdose verbürgt . Aeußerst vorteilhafte
Preise I Sofortige Lieferung , größere Mengen gegen

Freigabeschein.

Werner L Mertz , Mainz
Drahtanschrift : Waxwerk . F16

Fernsprecher 473 , 4160 , 4161 , 4162.

Bin wieder täglich von
9 bis 12 u. 3 bis 6 Uhr

zu sprechen.
Franz Ney , Dentist.

Webergasse 39 II.

Ich habe meine Tätigkeit
wieder aufgenommen.

Kurf Hoppe
Architekt . D. W . B.

Wiesbaden , Adelheidstr. 59
Telephon 6263.

Mittagstisch Mk. 1,80.
Anmeldungen erbeten . Telefon 675.

Wirtschaftsschule für Mädchen,
_ Totzheimer Strafte 3. _ F578

3uc Webling der6 Mjnot
trägt die Wlesb . Holzsohlerei wesentlich bei.

MenSe oon Plllllln
haben wir gebrauchsfähig wieder hergestellt. Wir
verarbeiten eine gestückelte Lederfohle , die der

Kernledersohle an Haltbarkeit gleichkommt.
Gummisohlen — Holzsohlen.

Wiesbadener Holzsohlerei
Marktstrabe 25.

Ausführung in . 1—2 Tagen bei billiger
Berechnung.

ZmiffklieMilliiiise
werden wie neu hergestellt. Lieferet 3— 4 Tage.

6 Paar zerrissene Strümpfe gibt 4 Paar ganze.
6 „ „ Socken „ 3 Paar ganze.

Auch wird Normalwäsche dazu verwendet.
Erstes « uv ältestes Spezialgeschäft am Platze.

_Schivalbacher Straß e 54, Ecke Emser Straße.

T
Die kluge Hausfrau

benutzt nur noch Schmltz -Bonn ’i

Wasch- u. Bleichhülfe
Vom Kriegsausschuss unter Nr. 2503

endgültig genehmigt.
Wasch » und Uleichhülfe gibt in
Veibindung mit K. A Scilei pulver
blütenweisse Wische , ohne sie im

geringsten anzugreifen,
in Paketen zu JO Pfg. überall erhältlich.

Alleinige Fabrikanten:
Schinitz -Bonn Söhne

chem . Fabrik , Düsseldorf Reis holz.

Koks ab städt. Gaswerk
fährt in Säcken wie in kofen Fuhren billigst

Hermannftratze 18. Tel . 1578.

Schreiber’*Konservatorium
- .i Adolf straße 6 11 ..

Schirmherrin:
Fran Prinzessin Elisabeth von Schaumbnrg -Lippe.

Erste Lehrkräfte (Damen und Here i)
in Klavierspiel , Violine , ViolonceU,
sämtliche Blasinstrumente , Laute,
Gesang , Theaterfach (Overu. Schauspiel),
Orchesterspiel,TheoretlscheFächer.
Eintritt Jederzeit . — Spreebstd . 11—1 u. 6—6 Uhr.

Golden;Trauringe
in allen Preislagen

nur solange Vorrat

UhrenhausA. Bok
Langgasss 4.

Statt ÜKortenl

Ohre oollzoQene Üermählung zeigen cn:

Alexis !Heintzmann
lllgl. 9r . Oberleutnant d. 9?es . d . 2. LOeslf. Rus ..

Kgis . Nr . 11. kdt. z. stelle . Qeneralsiab d. *R.

Qeri!Hsintzmann
o. d . Neide , geb . 9ohlmann.

iDiesbaden Deriin
Im November 1918.

Sdiulcanzen
Grösste Auswahl.

Billigste Preise.
A. Letschert

10 Faulbrunnenstr . 10

güut-ffteme
{•vfte fetthaltige . noch
ZriedenSwere . für trockene
u welke Haut . in Tuben
U Glasdosen von 1.75 M.
an m der Vari .-Hand 'ung
von Hof . u DamenfriseurWach,tenjmiBei
X. A. Seifenpultsr
K. A. Seife

M. O. Grubl
Kirchg . 11 . Tel. 2199.üüirwr
in bekannter Qualität,
reiner Tabak auSaewoaen
Pfund 18 Mk.. Ledern
iiliniirriemen Paar 1.10,
hochfeine Ziaarrrn in
1illiaen Preislag . emvi.

Kran Tr»a
Stein aafe Ecke Schackitst r.

Karbid -"MD
MS"Lampen
sind in aroster Aus¬
wahl einaciroifen.

Aillrtin Decker.
Teiiticke Rähmasch•
Gesellidrakl. WicSbad..

Rcuaakie 20.
Ecke Marktitraste.

Jiorseilen
ttoef) gute Stoffe — moderne Jtlacbart

Conrad Vufpius
JTlarhtftraße 30 :: Ecke Tleugassc.

103Ö

äs

Danksagung.
Für die zahlreiäien Beweise herzlicher Teil-

nähme bei dem Heimgänge unseres lieben Ent¬
schlafenen,

Srhmm Wlilh 6tf)Q0f
sage ich innigen , tiefgefühlten Dank . Ganz
besonderen Dmt Herrn Pfarrer Schühler für die
trostreichen Worte am Grabe , dem Quartett
Harmonie für den schönen Gesang , den viele»
Kameraden und Berivundeten , dem Teillazarett
Hotel Hahn für die liebevolle Pflege , dem Ver¬
treter des ftäit . Verinesjungs -Amtes für den
warmen Nachruf und die schönen Kranzspenden.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Frau Minna Lchaaf , Wwe ., n. Sohn.

Statt Karten.
Für die wohltuende Anteilnahme

an dem mich so schwer betroffenen
Verluste sage ich allen innigsten Dank.

Frau Hermine Rotz,
geb. Heller.

Wiesbaden , den 18. Nov. 1918.

Heute morgen 5 Uhr verschied nach schwerem Leiden,
nach einem arbeitsreichen Leben, mein lieber, herzensguter
Mann , seiner Kinder treusorgender , aufopfernder Later,
Schwiegervater , Großvater und Bruder»

Landwirt SubtDtQ ScttMC,
im Alter von 70 Jahren.

Un stilles Beileid bitten
Sie ttßitrönernößn MerMenen.

Wiesbaden , den 18. November 1918.
Röderstraße 20.

Die Beerdigung findet Donnerstag , den 21. November,
nachmittags 4% Uhr, von der Leichenhalle des Südsriedhofs
aus statt.

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem
un- so schwer betroffenen Verluste, sowie für die zahlreichen
Kranz- und Blumenspenden , ganz besonders der Firma Karl
Ritter , den Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen der Firma,
sowie dem Deutsche» Buchdruckerverband, dem Herrn Pfarrer
Veesenmeyer für seine trostreichen Worte am Grabe , ins¬
besondere allen denjenigen, die uns während feiner Krankheit
liebevoll zur Seite standen, sprechen wir auf diesem Wege
unseren herzlichen Dank aus.

Im Namen aller trauernden Hinterbliebenen:
Frau Wilhelmine Gottschall , Wwe. ß
Frau Christine May . verw. Gottschall, Ms Mutter.

Wiesbaden , den 18. Nov. 1918.

Danksagung.
Für die vielen Beweise der Liebe und Teilnahme

bei dem schmerzlichen Verluste meiner lieben Frau und
unserer unvergeßlichen Mutter , sowie für die vielen
Kranz- und Blumenspenden herzlichen Dank . Besonderen
Dank Herrn Pfarrer Schlosser für seine trostreichen
Worte und allen denen , die mit uns fühlten . 1250

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Adam Nocker
und Töchter.

Ü

«



8>»ftc 8» LienStag , l !>. Nobrmvrr IMS. Wiesbadener Tagblatt. Morgon-AuSgabe. Erstes Blatt. Nr. 541.
a1t ^ lie(|em. ^u£e"Wctf ber Wehen, die Deutschlands Leib und Seele erschüttern, damit, wie wir erhoffen, ein neues, lebensstarkes Reich geboren werde dürfen
Äle. die für des Landes Sch«k,al eine Verantwortung in sich fühlen, nicht einsam, vereinzelt abseits bleiben. eoeno mrres mercy geooren weroe, dürfen
»erküauna J U 3i c.f.,-ümmertcn' sondern zu dem Werdenden. Wir stellen uns rückhaltlos dem Volk, seinem Willen und seinen Vertretern zur

n0* B ?r ?st? n- wo man uns braucht, der werdenden Gestaltung dienen. Wir wollen Mitwirken, daß die Wurzeln des geistigen und
wulschajtüchen Lebens .m großen Wandel der Dinge, den wir gut heißen, nicht Schaden leiden, sondern neue Kraft gewinnen. 9,9

«7 ^ ^ m^ tzAndreos Professor Ballod Franz Behrens . F. A. Beyerlein . Karl Becker. Peter Behrens . Georg
mZrh f ®® nn: „ ProfessorM. Borchardt. E. von Borslg . . Robert Bosch. Heinrich Braun . Luio Brentano.

Deitzmann. Professor Deutzen. Felir Deutsche. OberbürgermeisterDominicas . Albert Einstein. Emll Fischer.
ElA '“j* Gaul. Johann Giesberts . Heinrich Freiherr von Gleichen. Paul Goldmann. Walter GStz. vr Gratz.

AanuJ 5 if* ***«? *^ **  Wilhelm Gutsche. Fritz Haber, vr Hachenburg. Hermann Hahn. Hamspohn. Professor
«FT *« Earl Hauptmann. Gerhart Hauptmann. Professor Hatschet. Professor Heilfron. Felix

2t>eobot  H -use. vr Hoefele. Ernst Jaeckh. Professor James Israel . Profes or Jastrow.
«raun Vro?ell7 ^ ^ ^ lian Kempner . Oberstudlenrat Kerschensteiner . Professor Klingenberg . Albert Köster . Professor

ln fie or\- ** “ Liebermann. Paul Mamroth. vr Gustav Mayer . Friedrich Meinecke. Graf Metternich.
Wichard von Mcellendorff . Alexander Moszkowski. vr August Müller . Hermann Muthesius . Friedrich Naumann . F Oliven.

Vr̂ s!̂ m '.? ^ "^ mer. Albert Ofterrieth. Bruno Paul . Franz Pauli . Gustav Pauli . Theodor Plieninger . Walther
Oberbü?genneistcr Sckott ' wnt  r ®f r ® m»^ ®i°rler . Lehrer Röhl . Franz Roehr . Heinrich Rubens . Carl Ludwig Schleich.
slriT Sill ' aii f* Salomon . vr Walther Schotte. Professor Seeberg . C. F. von Siemens . Professor Sievers . Werner

? ^ ^Er« ald. Hugo Stinnes . Otto Stollberg . vr Thimme. Ernst Troeltsch. von Tschudi. Ludwig Tuaillon.
- ®alcnt*ner. Professor Derworn. Adolf Wach. Alfred Weber. Fritz Wichert. Mar Wiesner. von Winterfeld. Menkln Rathen Zuntz.
Aus dem Boden dieses Bekenntnisses ist der

demokratische Bolksbund
errichtet«vordem * ^

Die erste Erklärung des demokratischen Volksbund lautet:

^beim7n ^ n7direkten °WÄ7^ I ' "b^ usu^ der Nationalversammlung für Deutschland und Deutsch-Oesterreich auf Grund des allgemeinen , gleichen,
geyennen und direkten Wahlrechtes in der Form der Verhältniswahl mit gleichem Recht für beide Geschlechter

die Naüonalversammlung gespr7chen̂ haL^ ' Grundlagen unseres geistigen, sozialen und wirtschaftlichen Aufbaus eingreift , nicht beginnt, bevor

Deutsche Männer und Frauen schlicht euch dem demokratischen Volksbund an.
Beitrittserklärungen sind zu richten an vr Franz Pauli , Flugverbandhaus , Berlin , Blumeshof 17. F57s

«i -». . ff—- je A j ' . " " -—
Sprechstunden für Zahnleidende

— sparsamer Brand —
zu haben in jedem Quantum

Wilh . Weber
Wellritzstratze 7. Telephon 6»7.

Um mißbräuchlichem Abholen
der Wiesbadener Tagblatts an den Schaltern des Tagblatthauser und der
Zweigstelle vorzubeugen , sehen wir uns veranlaßt , die verehrlichen Bezieher
zu bitten , bei dort abzuholenden Blättern die letzte Bezugsquittung vorzuzeigen.

Die Geschäftsstelle des Wiesbadener Tagblatts.

wieder täglich von 8—12*/, u. 3—6 Uhr.

Oscar Emmelhainz
Dentist

Rheinstr . 46 , Ecke Moritzstr.

AM ]
Raff. Landes-Theater

Dienstag . 19. November.
U . « orftellnn « Abonnement B.

Rigoletto.
Dorr in 4 Akten von » . Verdi,
»erzog von Mann, « Fr . Scherer
«igoletto . . Nic. Seiffe -Winl «,
Silda , b. Docht. . M . Aisermann
»ras von Monterone . « . Kivnis
»ras v. Eeprano . Andr . Becker
Gräfin von Eeprano

Marie Doppelbauer
Marullo ) „ Fr . Mechler
«orla >» a « >u«re Wax 6aaf
Sparafuctle . I . o. Manowarda
Maddalena . . . . Lilly Haas
Siovanna Schräder « anm >»k:>
Ein Offizier . . Heinrich Prell»
Ein Page . . . . Annie Ztnner
Musik . Leitg . : Prof .Mannftaedl.
Anfang 7, End , etwa 9.30 Uhr.

R«sidenz-Theater.
Dienoiag . I». November.

Die jungen Mädchen.
Schwank in 3 Alien

von A. Engel u . H. Sahmann.
Dr - Han » Merlen, . Erich Möller
Dr . » enr . Wieland Käthe Hausa

dobeloperger . Ferri von Farrar
lliarie . . . Eril « von Beauval

Frau Tlchurtlchenihaler M . Agie
»er Herr mit dem Bollbart
^ . Frih Her dorn
Anfang 7, Ende nach 9 Uhr.

Kurhaus Wiesbaden 3
rHonte Dienstag, den 19. November 1918,

nachmittags 4 Uhr, im großen Saale
bei aufgehobenem Abonnement : .

Volks - Konzert £
ausgeführt von dem 4

verstärkten Städtischen Kurorchester T
unter Leitung des Städtischen Musikdirektors ^

Herrn Carl Schuricht.
11 Eintrittspreis : 50 PL —— —

(Sämtliche Plätze numeriert.) F621
Städtische Kurverwaltung.

rofeffor . . O. Lange -Lüderiy
rau Moabacher Andree -Huoar!
ist, ihre Tochter . Jejsl
lckeiiderg . Eduard v. d. Lecke

[fiurhaus-fionaerte
Dienstag , 11. November.

Nachmittag » 4 Uhr.
Im - regen Saale , bei »nt

gewobenem Abonnement:

Volks- Konzert.
Auieetührt von dem Verstärkt.
Städtischen Kurorchester unter
Leitung des Stadt . Musik

direkter » C. Schuricht.
J. Ouvertüre tu «Der fliegende

Holländer * von R. VVsgner,
t.  Zwischenaktmusik a. . Rosa-

munde , von Fr *. Schubert.
3. Serenade in D für Cello-

Solo und Streichorchester
ivon R. Volkmann.

Cello -Solo : A. Jeschke.
4 Symphorle Nr . 3 in C-moU

von L. v. Oeetboven.
■> Allegix co« brio.
b> Andante coa »tote,
e) Allegro.
4 Allegro.

Abends I Uhr:

Atamements-Konzert.
Stldt . Kurorcbester.

Leitung : Konsertmeister
w . ßadonj.

1. Ouvertüre »ur Oper «Die
Zauberflfite » von Mozart.

1 Larghetto in D - dur von
6 . F. Händel.

I. Morgenlied von Bchubert.
i. Final # sus der Oper «Loben-

grin « von R. Wagner,
t . Ungarische Tänze Nr . I, 8

and 10 von J . Brahms,
ä Ouvertüre zur Oper «Die

Sirene , von D. F. Auber.
7. Menuett von L. Boccberini.
I . Fantasie atu der Oper

«linduttw TM A. Lortaing.

KINEPHON
1aunusstr. 1, nahe Kochbrunnen. TeL 140.

Mia May
in ihrem neuesten und besten Werk:

Ibr großes Geheimnis
die Tragödie der Fürstin

Tafjana Korinska.
* Akte . __ _ _ _ _ 4 Akte.

Dalmatien , das Sonnenland
herrliche Naturbilder.

Sdmurzels Abenteuer
köstlicher Schwank in 3 Akten.

Anfang 4 Uhr, Sonntags 3 Uhr.

ETii;iilJilS |W HlW|t)|jil
Wilhelmstr. 8, Haltestelle Rheinstr. TeL 140.

Allein -Erst- Aufführung.

Hella Moja
die liebreizende Künstlerin in

Sie und Er**ff’
entzückendes Lustspiel ia 4 Akten.

Tragödie aus der Gesellschaft in 4 Akten
mit Maria Widal , Lu Synd.

Anfang 4 Uhr. :: Sonntag- 3 Uhr.

MODERNESu.GRÖSSTES -
LICHTSPIELHAUS

KI RCH GASSE 72 - TEL 6157 l
iärstauffiibrung

des sensationellen Helvetia - Films

Zigeuner-Leidenschaft
Drama in 5 Akten.

Eine tolle Wette!
Eine lustige Detektivgeschichte in 2 Akten.

Porten
in der 4aktigen Bauernkomödie

tsHelmkehr des Odysseus " als
Josepha,

die Wirtin «Zu den drei Mohren».

Zerstörte Ideale.
Künstlerdrama in 3 Akten mit

Thea Sandten.

Rhein-
str. 47.

Nur noch heute!

!! Carl de Vogt-Gastspiel!!
Die Sensation der Woche ist unser Monopol-

Schlager-Programm:

Die Beichte des Mönchs.
Hervorragendes Drama einer unglücklichen

4 Akte ! Liebe. 4 Akte!

Harry will energisch werden.
Humorvoler Lustspiel-Schlager in 2 Akten mit

Happy Lambepts - Paulsen.
Ab Donnerstag *

Bernd Aldor:: Hedda Vernon.

Palast-Hotel, Kranzplatz.
Jeden Mittwoch und Sonntag:Tee -Konzert

im Wintergarten von 4 Uhr an.

Tulpensliel-
Konzerf-Palasf
Stiftstr . 18 . Fernruf 1036.

Täglich die beliebten i
Tulpenstiel -Konzerte abds . T1/, Uhr ,

sowie das große

Stimmungs
(vommto) j9U B 3 " Marktstr. 26.

Täglich:
Künstler - Konzert.

Ausschank von Dortmunder
Union und Pschorr - Bräu
Manchen . 1214

Programm.
Spezialität:

Buntep Teilt Beginn punkt8.30 Uhr.
Sonntag nachm. 4 Uhr halbe Preise.

1 Militär 20 Pf . Verwundete frei.
Abends 7*/, Uhr: Sonntagspreise.

1 vornehmes BünhcsTheater
Ab 16. November 1918, abends 8 Uhr:

Kurzes Gastspiel
der berühmten Tragödin

Erna Aria
in ihrer Glanz-Szene

„Hypnose“
und die übrigen neuen erstklassigen

Spezialitäten -Kunstkräfte.
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